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„Petersburg ein zweites Odeſſa“ 


das Märchen von der jotwietiithen Gegenoffenſive erledigt / Juden im Hintergrund des Falles Greer” 


Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung 


Berlin, 9, September 
10 Petersburg von der 


s 


unmittelbaren Bereich ber 

wirkung gekommen find, 

und der Stalin⸗Kanal, die Waſſerſtraßen vom 

kinnigen Meerbuſen über den Ladogaſee und 
negaſee zum Nördlichen Eismeer. 

Die Fein Bedeutung der deutſch⸗ſin⸗ 
niſchen Erfolge der letzten Tage iſt hiermit 
aber nicht erſchäpft. Einer ber bebeutendſten 
engliſchen Militärſchriftſteller weiſt darauf hin, 
dab Deutfchland mit dem Criolg im Norden 
feine Front im Dften wefentlih verkürzen 
könne. Auch fei es nicht nebenſächlich, wenn 
die deutſchen, prahu bei einem weiteren Bors 
dringen in der Mitte der Front leine Bes 
drohung ihrer Flante von Petersburg her zu 
be ren A110 5 Der betannte Lidell Hart 
ibt ber britiihen Ernüchterung Ausbrud, ins 
em er vor den Gtimmungsmadern warnt, die 
an Hand der fowjetiihen en bereits 
von einer weit ausholenden bolſchewiſtiſchen 
Gegenoffenſſpe ſprachen. „Man darf nicht lo⸗ 
kale fowjetifhe Gez enangriffe mit einer Ger 
genoffenfive verwechſeln“, f treibt er in ſchlecht 
verhehlter Enttäufgung, Außerdem weilt Lis 
dell Hart mit ftarter ch darauf jin, 
daß man den Wert der engli ſch⸗ſowſetiſchen Ber 
ſehung Irans als Verbindungsweg, zwiſchen 
England und der; Sowjetunion nicht dibers 
Ein dürfe, Iran hat keine birelte Eſſen⸗ 
ahnlinie nach der Sowjetunion. Die, fafpiihen 
gar haben nur begrenzte Kapazitäten. Die 

ege find ſchlecht. Der Iran bietet alfo feine 
allgemeine Löſung für das Problem der 
Krſegsmaterlaltransporte nach der Sowjets 
union, 

Genau fo wie vor Wochen, dle Lügen von 
morenie und Odelfa, ift alfo auch die Lüge von 
dem nicht eingeſchloſſenen Petersburg ſehr 
bald unter der Wucht der durch die deutschen 
Waffen geſchaſſenen Tatsachen zuſammenge⸗ 
brochen. Man vermag in London nicht mehr 
zu beſtreiten, daß ein eiferner ing die gwelt 
ſtößte Stadt der Gow etunton umi Se und 
fe mitſamt ihren wichtigen nat ſenalen 
dom Hinterland abgeihniiten hat. Das ifor 
Tierie Petersburg ift aber filr bie Bolfhewiften 
nur noch von ſehr nahgeorbnetem Wert. Die 
Eroberung der iant ſelöſt ift überhaupt nur 
eine Frage von nee e Bedeutung, Wie 
und wann Petersburg fällt, it längst nicht fo 
wichtig wie vie Tatſache, daß feine Produktion 
e für die boff pewiltiihen Armeen vers 
ören ift. 

Dee hat die Einſchlleßung von Peters» 
burg in London auch, eine  auherorbentliche 
Verſtärkung der Befürchtung yur r Na als 
Ganzes zur Folge. Es wir dort krampfhaft 
nach einem Ausweg aus dem Pflemna ge ut, 
Hlerbei wird von einzelnen. Blättern wieder 
der Ruf nach einer britifchen Offenfioe, nach 
einer Invaſlon, irgend wohin auf das euros 
pälfche Feſtland verftärtt, Aber bice Form 
tiner Entlaftung für bie Sowjets haben realis 
Milde engliſche Kreiſe fingit auf lange, Sicht 
beſſchoben. Daher wird nebenher, in Rondon 
wieder einmal von einem i ea d in 
Nordafrika geihtieben. Doch auch aus dieſen 
Sammon ſpricht nicht gerade übermäßig viel 
Juperſicht. 

Sab für bie Briten um fo bitterer, als 
duch in den Hoffnungen auf eine amerllaniihe 
Intervention, die durch den „Fall Greer plöhe 
lich in England fo hochgeſchne lt waren, bereits 
ein deuttiher Nichte, 
ber Fall Ster hefannt wurde, ſahen manche 
Seitiihen Optimiften bereits den vollen Kriege, 
Antritt ber USA, binnen, n Tagen ger 
tommen, Jept find diele Erwartungen immer, 
Ain ſchon fo weit gurildgegangen daß dem Prä⸗ 
denten Rooſevelt etwa die Abſicht zugeſchrie⸗ 
ben wird, er werde nunmehr die Englands 
pelerin en bis Island buró amenitanilcie 
Seisgsiitfe gelesen faljen ober bie Neutrali« 
lülsatte aufheben und USA-SrIegsihiffen das 


eingetreten ift, Als 


Befahren der Kriegszone geſtatten oder aber 
sjen den ſchon bisher geheim beftehenben Ber 
h { geben, US Kötten gde n auf BA 

Boote zu ſchleßen hätten, wo immer fie dieje 
zu Gefiht bekommen. 

Zah läßt, wie zu erwarten war, zuſam⸗ 
men mit Churchill die Verſuche ſortſehhen, das 
amerlkaniſche Volk mit dem a Greer in eine 
künstliche Erregung zu verjehen. Der Erfolg 
eniſpricht aber bisher durchaus nicht den Ers 
wartungen ber beiden oberſten Krlegshetzer, ob 
wohl Roosevelt fih durch feinen ht en Hans 
delsgehilſen Wilkie die dringliche Aufforderung 
vorlegen läßt, „der Nazſdrohung mit Gewalt 
zu begegnen“ und die jüblihen Blätter Neur 


voxts eilig diefes ſelbe Thema ſelbſt abwan⸗ 
deln. nier der ganzen Stimmungsmache vers 
birgt ſich aber in Wirklichtelt wieder einmal 
nur der kraſſe Imperialismus RNooſevelts. Das 
wird durch Meldungen bewſeſen, die heſagen, 
daß Roojenelt Fan ran an der weſtafefta⸗ 
niſchen Küste in Taaoradi, 9 5 und 
Balhurſt bauen laſſen und in abjehbarer Zeit 
de Neunte dorthin ſenden laſſen will. An, 
der Neuyorter Börje find jeit dem ‚all Greer 
die Rüſtungsattlen und beſonders dle Anteile 
der Flugzeugſabriten ſtark, ongein en. Dadurch 
werben erneut die jüpiſch⸗tapkaliſtiſchen Hinter⸗ 
männer Rooſevelts erkennbar, deren willjährie 
ges Werkzeug der Präfident iit, 


Jost fehlt nur“ noch der englische Sieg 


Churthill droſch wieder einmal leere Bhrafen und gab Versprechungen im Unterhaus 


Eigene Deahtmeldung der LZ. 


Stockholm, 10. September 


Nach mehrwöchigen Ferien trat heute das 
Unterhaus wieder zuſammen. Die Tagesord⸗ 
nung wurde durch eine dee Churchills 
eingeleitet, die ſich den veiſchledenen aktuellen 
Sorgen und Ser nungen der Briten widmete. 
Churchill SIR in ‚geotesfen Porſtellungen 
über bei ie ſerluſte an der Oftfront, Die 
ausſchweiſende 115 die Ehurchtil bei jeder 
Gelegenheit anläßlich dieſes Themas zu zeigen 
pflegt, hat ſedoch den Fehler, daß ſie w 


nur 
jantaftereihe „Unterlagen“ Moskaus 


au ? 
fügt, die Churchill wohl ing e ſelbſt kaum 


lichen Widersprüchen bewegen. Nach ſolcherlei 
wohl en Ausführungen glaubte Churchill 
wohl feine Zuhörer ſoweſt unterrichtet zu has 
ben, daß er ihnen auch Wahrheiten zumuten 
konnte. Die Sowjetunton habe ſchon Hilfe bes 
tommen, aber fie benötige noch viel mehr, Bes 
trädhtliche Rohſtoſfquellen und Teile der bofe 
ſchewiſtiſchen, acc feien in die 
Hände der Deulſchen gefallen. Churchill ging 
dann zu einem anderen wunden Punkt der bris 
tijen 5 0 über und warnte vor elnem 
dente Optimismus bezüglich der Schlacht auf 
em Atlantik, die noch nicht gewonnen fei. Das 
amerikaniſche Patroufllenſyſtem habe zwar eine 


ernjt nimmt, um de mehr, als fie fih in erheb⸗ 


mohe Hilfe bedeutet, aber „ich möchte, fie wäre 


noch größer“. 

Church wandte ſich dann Syrien zu und 
erklärte, daß Syrien in Zutunft weder unter 
dem Befehl von Vichy noch der Anhänger de 
Gaulles ftehen werde. Es wird vielmehr dem 
ſyriſchen Volle zurlggegeben werden. Man 
kann das Urteil darüber, was von einer jole 
b Erklärung aus dem Munde eines Chur⸗ 

ill zu halten ift, getroſt den Arabern über. 
laſſen, deren 1 en mit beitiſchen Bere 
ſprechungen dieſer Art hinreichend bekannt find, 

Bezüglich der Galle im Fernen Oſten teilte 
Churchill nichts weiter mit, als daß oas 
Thema Japan auf der Atlantiktonferenz behans 
delt worden fei. Damit war er bei einem thm 
ſehr ans Herz gewachſenen e ange 
kommen und zeigte ſich nicht geizig mit Worten 
um jenes atlanfſſche Gespräch, das in Erman⸗ 
gelung militäxiſcher Erfolge zu einem der Mits 
telpunfte anglo⸗amerlkanſſcher Hoffnungen ges 
worden ift, nochmals gaenen als ein „Dior 
nument“ zu feiern. Und daun ſchwang ich 
Churchill in dieſem Zuſammenhang zu einer 
recht bedeutenden Wahrheit auf; Dieſes Mos 
nument, fo rief er nämlſch aus, „bedülrſe zu 
feiner Krönung nur noch des brſliſchen Sis 
ges“. „Nur“ — das ijt ein kleiner Scherz, der 
um fo beffer wirkt, als er unfreiwillig ijt. 


Leningrad und Moskau bombardiert 


Tapferer Einſatz des Arlillerſeſchulbooles Bremie” für deuten Geletzug 


Aus dem Führerhauptquarkier, 9. September 

Das Oberkommando der Wehrmacht gibt be 
tamt: 

Wie bereite durch Sondermeldung bekannt. 
ſegeben, haben Schnelle Dlolſlonen des deutſchen 
pestes, von Kampſperbänden der Luftwaffe 
ervorragénd unterjtüht, oſtwärts Leningead 
bie Newa in breiter Front erreiht, Die Stadt 
Schlüſſelburg am Ladogajee wurde von einem 
Inſanterſe-Regiment im Stuem genommen. 
Damit ijt der deutſch⸗inniſche Ring um Lenin 
grab geſchloſſen und die Stadt nunmehr von 
allen Landverbindungen abgelhnitten. 

Kampfflugzeuge bombardlerten am geſtrigen 
Tage und in der lehten Nacht Rüſtungs, und 
Berjorgungsbetriebe in Leningrad. Ein weites 
zer Nahtangelff der Luftwaſſe richtete ſich ner 
gen Moskau. 

Unterfeeboote verſenkten im Norb:Mtlantit 
vier Handeloſchiſſe mit zuſammen 21 500 BRT. 

Auf der brittien Inſel bombardlerte Die 
Luſtwaſſe in der Nacht zum 9. September milis 
tärifhe Anlagen in der Praſſchaft Jork und 
Haſeneinrichtungen von Great Yarmouth, 

Ein Angriff veutſcher Kampfflugzeuge in der 
Naht zum 8. September auf feindliche Schiſſe 
im oli und auf der Reede von Suez hatte ftar 
ten Erfolg, Ein Tanker von 7000 BRT, wurde 
vernichtet, fünf weitere grohe Handelsſchiſſe 
ſchwer beſchädigl. 

Der Feind flog in der letzten Nacht nach 
Weſt⸗ und Süpweſtdeulſchland eln. Durch Vom ⸗ 
benwurf auf Wohnviertel, vor allem in Kalfel, 
hatte die Zintibevöfterun Verluſte an Toten 
und Verleßten. Flatartillerle ſchoß einen der 
angreifenden britiſchen Bomber ab. 

Bei der e von Geleitaufgaben 
zur Berforgung der im meriten Norden kümp⸗ 


fenden Truppen lieh das Artillerieſchulboot 
„Bremse“ (1400 Tonnen) in norbuorwegiſchen 
Gewälleen bel ſchlochter Sicht Eberraſchend auf 
britiſche Seeſtrelttrüfte, die aus einem Kreuzer 
und zwei Zerſtörern beſlanden, Zum Schuhe 
bes Geleits nahm die „Bremſe“ den Kampf 
gegen die überlegenen ſeinblichen Kräſte auf 
und ging nach einem kurzen harten Geſecht 
durch mehrere Torpebotreffer verloren. Sümt. 
liche Schiſſe des Peleſtzuges erreichten infolge 
des tapferen Einſaßes der „Bremſe“ unbeihär 
digt ihren Beſtimmungsort. Ein Teil der Ber 
jagung ijt gerettet. 


Sieg über Machi und Gold 


Dr. Pl. Die großen Erfolge unferer UrBootr 
und Luftwaffe gegen die britiiche Schiffahrt find 
telne Jufallsergebulſſe. Sie entipringen einem 
genau angeleglen Plan, A Lebensnetv 
zu zerſchlagen und damit die 168 0 des bru 
liſchen Weltreſches zu erſchüttern. Die Macht 
des Empire beruht auf der Secherrſchaft der 
englſſchen Flotte, das heißt auf Ihrer unbes 
dingten Überlegenheit, praklſſch aljo auf der 
Rei OEE der Meire, Deutſchland weiß, 
weshalb es unaufhörlich Bomben auf brittide 
Schiſſe hageln läßt, weshalb es Torpedos 
die engliſche Flotte Ihidt, denn England beſiht 
die Hälfte der Welttonnage und fann nur dann 
in die Schranten gewieſen werden, wenn diefe 
Tonnags zertrümmert wird. Paul Ritter 
hat in einem im Zentralverlag der NS Dal. 

Münden, herxausgebrachten 

General Ritter 

des 
Bu 


tehrs ungehindert z 
Niederlage Englani 
Erkenntnis ift ingu 
geworden, ber deutſch⸗ 
nur ein geiſtiges Kräften zwiſchen den bes 
harrenden und den revolutionären Völk, jone 
dern eine Nuseinanderjegung zwiſchen Recht 
und Gewalt, Der Wert des Aitlerſchen Bus 
ches besteht darin, daß es den geſchichtlichen Be, 
weis erbringt, daß die englische Vorherrschaft 
ur See und ihre auf diefe geſtüßte Weltmacht 
fi nicht auf eine uralte Sergeltung ftüht und 
auch nicht auf eine geſchichtlich, begrlindete Wors 
madtjtelung innerhalb det Alten Welt, Tondern 
daß fie nur möglich wurde durch eine üußerſt ge 
ſchiate Ausnüßung der geschichtlichen Begeben. 
heiten und durch eine rülchſichtsloſe Beſchreſtung 
von Wegen, die andere Wölter der Menſchheſi 
gewieſen haben Die längſt bekannte Talſache, 
Dah das brſtiſche Weltreich durch die Initiative 
zahlreicher Abenteurer eniftanden ijt- und daß 
diefen Abenleutern jedes Mittel zum Erfolg 
recht war, wird auch von Paul Nitter unteritzis 
chen. Es eniſpricht dem engliſchen Charakter, 
dak ſich auch der Staat au dleſer Methode der 
Unbedenklichtett in der Wahl der Mittel ber 
fannte, ja daß er unbedenklich jedes Perbrechen 
deckte, wenn der Erfolg ſegendel Abenteuers 
bemwielen worden war, Wenn wir die in Wort 
und Bild festgehaltenen Porträts engliſcher 
Staalsmünner von Zeiten der Königin 
Eliſabeih an bis zu Winſton Churchill ſtudle⸗ 
wir uns von Paul Ritter die engt 
liſche Seeräuberel an praltiihen Beſſplelen der 
engliſchen Geſchichte erläutern laſſen, dann Des 
geelfen wir, daß das Syſſem Churchills feinen 
Ausnahmefall in der engliihen Geſchſchte dar 


„Die Verluste der Sowjets find enorm“ 


Stockholm, 9. September 


„Die Verluſte der Sowjets an Kriegsmate, 
tial ſelen enorm und könnten nicht jo inen 
etſet werden, wie Deutſchland feine Lücken 
wieder auffüllen könnte“, ſtellt „Times“ n 
einem Artikel felt, in dem fie fih über dle 
Unfruchtbarkeit der angekündigten britiſchen 
und USA Hilſe beklagt, 


„über drei Wochen feien [hon feit der groß 
auſgemachten Churchſll⸗Rooſevelt⸗Erkläxung ür 
eine ſofortige Unterſtützung der Sowjets ser 
gangen“, fo krltiſierk das Londoner Blatt, 
aidi jeien aber nicht einmal die anges 
fündigten  SadverjtündigehMijfionen nach 
Moskau abgexeiſt.“ 


Dieſe Feſtſtellunt 10 für die „Times“ ſehr 
blamabel, Da bekannllich gerade Die ie 
ſeinerzelt beſonders bemühten, dem mißglückten 


mes“ heute die 
einſehen und klein zugeben milſſen, daß dle Gos 
wjets ihre enormen 
konnen. 


Moskau nicht in der Lage, bie Lütten aufzufüllen / Eingeſtändnis der „Times“ 


Bluff über das Atlanliktreſſen Churchiil⸗Roo⸗ 
jevelt mit den angeblich hier in Ausſicht ge 
nommenen ſoſorkigen Hilfeleiftungen filr die 
Sowjets irgendeinen Hintergrund zu geben. 
Noch blamabler aber ijt dag Eingeſtänd nis 
der „Times“ über die jowjetiihen Verkluſte. 
Erit Ende August perkündele die Londoner; 
Agentur Exchange Telegraph, daß es den Gor 
wjels in zwei Monaten Krieg leicht geweſen 
jei ‚nicht nur ihre Beſtände laufend aufau 


füllen, ſondern den Geſamkbeſtand der Armie 
weſentiich zu erhöhen, 


und der Sieg gehöre 


immer demjenigen, der ſein Kriegsinaterial 


ständig zu ſtärken vermöge. 


Es paßt schlecht zu dieſom Ton, wenn dis „Tie 
Überlegenheit Deutschlands 
Verluſte 


nicht erſehen 


Wir bemerken am Rande 


Berfünffahter Im eriten Krlegslahr Mellte der 
Dlfeudianden Neichemarſchall die Forderung 
z den Napor und Rübſenanbau auf 
200.000 Hettar zu ſteigern, Für das Wirſſchaſtsſaht 
1941/42 foll nun eine nochmalige Ausweitung, und 
amar auf Änspefamt 300.000 erde vorgenommen 
werden, Damit würde der Anbau dleſer awedmählge 
ften Öfftüchte alfo das Münffahe des“ Friedens. 
umfanges erreien, Die anrarpoliliihe Bedeutung 
wird fedem bei der Überlegung klar, daß, bel ber 
Wilhnleh und Edweinchaltung ein Neinfelterran 
von nur 1 Doppelgentner je Hekar erzielt werden 
tann, Dagegen werden bei 18 Doppeljentner Körner 
von Maps und Nissen je Hektar und bei einer ©) 
ausbeute von 90% 0,5 Doppelgeniuer ell gew 

nen, Außerdem fällt der fo überaus wichlige Ra; 

tuden in einer Menge von 11 Doppelgeniner an. 
ie ftart mlichlrelbende Futter erbringt der Raps: 
tugen je ellar auferdem einen Wehrerttag von 
3300 Kilogramm Milh, fo daß aljo die Körner von 
Raps und Kuben mit unmitietbarem Ölanfal von 
6,5 Doppelzentner je Hellar insnefamt 7,5 Doppel. 
aentner Feligewinn ergeben oder bei 300.000 Hettar 
nicht weniger als 226.000 Tonnen, Diele Menge 
bedeutet einen wejentlidhen Teil unferes gelamten 
Reltbebarfes, e erſteht auch dadurch 
dem Bauern ein zufähliher Ruten, Dleſe Ollriſchle 
Und elne ausgezeichnete Vorſtuchl, fo daß z. B. bei 
nacfolgenbem Aelgenanbau ein Wehrertrag von 
10%/6 erzielt werben kann. Bel nachfolgenden Umbau 
von Üsinlergerfie aber reibgemüfe II obne melleres 
eine zweite Ernte Im Jahr erstelbar, Außerdem ent. 
fielen buch gute und jefte Brelfe, Worfaufstegt von 
Silugen ulw. dem Bauern mantigfattige er le 
Mt. 


fielt, ſondern daß es nur eine Fortſeßung der 
britiihen Tradition mit neuzeitlichen Mitteln 
bedeutet. Die britiſchen Staalsmänner, dle 
ſchon bei Schaffung der Magna Charta die 
Grundlage für die Entwicklung der plutolsati« 
ſchen Oltgarchſe ſchuſen, unterſchelden fih in teis 
ner Weiße von der Skrupeltofigfeit Ihrer Nade 
fahren, Könnten Worte Sir Walter Ras 
leigbs, die Ritter anführt, nicht von Herrn 
Churchill perſüönlich geſprochen worden fein? Gir 
Walter Raleigh rechtfertigte das britiihe Fa 
ratentum mit folgenden Worten: „Haben Gi 
je gehört, daß man Männer Seeräuber nennt, 
le Millionen ſtehlen? Nur die, die ſich mit 
kleinen Dingen beſaſſen, find Piraten!" Und 
bei anderer Gelegenheit tat er den für die vere 
Jagene engliſche Moral tupifchen Ausspruch: 
„Derjenige, der das Meer beherrſcht, beherrſcht 
auch den Welthandel, und bemjenigen, der den 
Welthandel beherrſchl, gehören alle Schätze dies 
fer Welt und ſchließlich die Welt ſelbſt.“ Weil 
es England gelang, jein rückſichtsloſes und au 
Die eigene Stärke pochendes Machtgefühl mi 
einem religiöfen Mäntelchen zu verbrämen und 
die für deutihes Empfinden widerwärlige Mis 
ung von großem Egoismus und heuchlerſſcher 
römmigkeil zu ſchaffen, fielen viele Heine Böl⸗ 
fer in der Geschichte auf den englischen Nimbus 


herein. 
e eee 
ſch⸗ 


dieſen Nimbus gründlich zerſtört. Es ift 
fentliche Ankläger Europas gegen die ji 
briliſche Anmaffung geworden, das auserwählte 
Volt Gottes zu ſein. Es hat die Verlogenheit 
des engliſchen Gentleman⸗ Ideals entlarvt und 
ihr die Unerbittlichtelt des ſozialiſtiſchen Jahr⸗ 
hunderts e Paul Ritters Buch 
iſt eine trefflihe Waſſe in dieſem Kampf. Es 

igt auf Grund eines reihen geschichtlichen For⸗ 
liens und einer weitblidenden, ſorgfältig ords 
nenden Methodik, wie die abſolute Unbedenklich⸗ 
feit in der Wahl der Mittel ſich wie ein roter 
Faden durch die ae englifhe Geſchichte 
zieht, wie die engliſche Geſchichle eine Häufung 
von Verbrechen und Graufamfeiten verzeichnet, 
wle fie kein Volt der Welt aufweiſen kaun. Die 
natlonalſozialiſtiſche 0 ar hat uns 
gelehrt, auch die großen Perſönlichkelten der 
engliſchen Geschichte anders zu deuten als die 
blütgerliche Geſchichtsaufſalſung, dle noch in Dy⸗ 
naftien und nicht In volfhalten 1 dachte. 
Paul Nitter hat zu dieſer nationalſozlallſtiſchen 
Geſchichtsſchreſbung einen wertvollen Beitrag 
beigefteuert und mit dem kühl abwägenden Bers 
stande des Gelehrten dle Begründung für den 
amaufhaltfamen Abſtleg des brſtſſchen Weltreis 
ches im unſeren Tagen gegeben. Auf fein Buch 
wird man zurüdgreifen, wenn man nachzuwelſen 
hat, weshalb die Mobitifterung der ſiitlichen, 
Kräfte und der idealen Werte der Völker Euro, 
pas den Sieg über den auf Macht und Gold 
gegründeten plutokratſſchrengliſchen Puritanis« 
mus bavongetragen hat. 


Auf eiter grohen Kundgebung der NSDAP, in 
ber Stabihalle In Hannover ſptach ber In Hanno, 
zer weltende italienische Elantominijter 
über 
Breunbicaft. 


die Grundlagen ber 


Stalin läßt die Siedler der Wolgarepublik verichlenpen 


Ein zug des Grauens, angeteioben von GVU-Goldaten, geht einer teoitlojen und dunklen zukunft in Sibirien entgegen, 


Liſſabon, 10. September 

Eine ungeheure Tragäble ijt nach engliſchen 
Berſchten aus Moskau Über die ſogenaunte 
deulſche AS hereingebrochen, wie 
man Die aus dem 18. Jahrhundert ſtammenden 
deulſchen Siedlungen im Often der Sowjetunion 
im amtlichen Moskauer Sprachgebrauch nennt, 
Stalin hat die Vertreibung dieſer Deutſchen, die 
feit Jahrhunderten dort auf ihrer ſchwer er: 
kämpften Scholle ſitzen, ins Innere Aſlens ans 

ordnet, Für dielen brutalen Racheakt wegen 
er deulſchen Siege hat man im Kreml den 
lächerlichen Vorwand, hinter dieſen Wolga⸗ 
ſleblern verbergen ſich „Mitglieder der Füufken 
Kolonne“, die Sabotage und Revolution vorbe⸗ 
relteten. In einem Aufruf Kalinins wird 
heuchleriſch vermerkt, niemand der im Wolga⸗ 
ya augefiebelten Beige hat ben Sowjets 
chörben bisher Irgemdive! 1 über bie 
„grohe Zahl unſſcherer Elemente“ in ihrer Ges 
end, al und deshalb mülle bie geſamte 
'enöllerung bes Wolgagebletes jeht büßen. 

Die Vertreibung der Siedler erfolgt, ſoweit 
Ins Einzelne gehende Berichte vorliegen, ohne 
jede vorherige Benachrichtigung von heute auf 
morgen und ift 0 dem 28, Auguſt in vollem 
Gange, Ein groer Zug des Elends wälzt ſich. 
angetrieben von GPU. Soldaten nag tn um 
K t einer dunklen, troftfofen Jukunft entgegen. 

ie Bewohner mußten iht Vieh und das fürn» 
liche Privalelgentum, daß Ihnen bie Kolchoſen⸗ 
verfaflung gelaſſen hatte, aufgeben und werben 
entweder im Mersch nah verfrachtet oder mußten 
zu Fuß den Marſch nach Sibirien antreten. 


Alle Skandinavier in Riga ermordet 
Stodholm, 9. September 

„Aftonbladet“ berſchtet am Montag alle 
Standinavler, die nach der Einverleibung 
Leltlands in die Sowjetunion im Gommer 
1940 in Riga blieben, ſeſen von den Bolſche⸗ 
wijten ums Leben gebracht worden. Außer 
dem früheren Vorſitenden der nordiſchen Bers 
einigung in Riga, Steen Giebelhauſen, und 
dem norwegiſchen Gulsbeſiger Syve Karſten⸗ 


Oftaſien organisiert 


Eigene Meldung der LZ 


fen feien mehrere Norweger, bie auf den Gil 
berſuchsſarmen gearbeitet hatten, hingerichtet 
worden. Auch die Schwägerin bes finnſſchen 
Erzbiſchoſs, Ines von Kolpalow, und ihre beis 
den Söhne Andreas und Borris ſelen hinge⸗ 
richtet worden. 


„Schieß zuerftl Schieß jett! 
Stodholm, 9, September 

Im Zuge ihrer Provokatlonsablichten haben 
die unentweglen Kriegstrelber in USW, jeht 
in Städten und Ortſchaften deutſchfeindliche 
Hehplatate anſchlagen laſſen. 

In herausſordernder Form ift hier die von 
Rooſevelt erfundene Bedrohung Ameritas 
durch einen deutſchen Soldaten Im Stahlhelm 
dargestellt, der von Sibirien nach Alaska pine 
. Nach den ilbelſten Greuelmetho⸗ 
den ift bieſem Soldaten in die eine Hand eine 
Brandfadel, in die andere ein Totentopf negt 
ben. Unter dieſem wilten Pamphlet tieft man 

Hekerifche Beſchriftung: „Schieß Sie 
Schieß letzt!“ Daneben wird in grellen Schlag⸗ 
tlen die Beſeßung aller Messen: Inſeln 
m AMtlantit und das ſoſortige Eingreifen der 
USA, in den Weltkrieg gefordert. 

Da anſcheinend ſelbſt die tückiſch erdachte 
ae noch nicht bie 15 Kriegs. 
bereitfhaft im USU. Wolt hervorgerufen hat, 
hofft Rooſevelt nun mit dlefer gemein provos 
aierenden Hehplalaten ein Leßtes zu tun. 


So dachte Here inox über Rooſevelt 


Drahtmeldung. unseren CR.-Berichterstatters 
Nenyorl, 10. September 

In der Zeitſchrift „Serſtners Commentator“ 
tiert der friihere Senator Holt Kußerungen des 
e Marinentinifters Knox ilber den Präs 
identen Rooſevelt, die Knox gemacht habe, als 
er noch nicht Kabinettsmitglied war, fondern 
zur tepublikanſſchen Oppofition gehörte, Knox 
danach in nerihiedenen Neben über Rooſe⸗ 
pelt exklärt: „Er hat praktlſch jedes Vorſprechen 
gebrochen, das er je dem Volk gegeben hat“: oder, 


wieder ſeine Kräfte 


Zwoller Fünfahresnlan in Mandiehutus / 1 Million jananiiche Familien als Siedler 


Von unserem FW.-Berichterstatter 


Toko, 10. September 

Wie Domei von vertrauenswilrbiger Stelle 
aus Fſingking erfährt, hat die Regierung non 
Mandſchukno die Auſfſtellung des 2. Fünf⸗ 
chic. für die Kolonſſterung vervoll⸗ 
ändigt. Es wird erwartet, daß dieſes Pros 
gramm Japan zur Stellungnahme Im Oktober 
mitgeteilt wird. Man nimmt an, daß dieſes 
Programm eine Erweiterung des eriten Fünf 
ſahresplanes bedeutet, in dem die Bevin? 
gungen für den Transfer von 1 Million japas 
niſcher Familien nach Mandſchutuo in einem 
Zeitraum von 20 Jahren vorgeſehen wurde, 
und daß dieſes Programm die weitere inten⸗ 
Tee Lebensmittel? und Schlahtvieherzeugung 
erüdfichtigt ſowie eine Zujammenfaflung ber 
Drganifation für bie Kolonljation des Landes. 


Ghandi unter ſchürfſter Bewachung 


Drahtmeldung unseres MR.-Berichteratatters 

Schanghal, 10. September 
Einem Bericht aus Bombaı Aufalge, haben 
die engliſch⸗indiſchen Behörden ahatma 
Ghandi unter ſchärſſte inc geteilt, 
Ghandis Artikel werden entweder ſchaff zen⸗ 
fiert oder  unterbrüdt, Auch bie Zeltung 
Ghandis, Harijan, ift verboten worden. Als 
Begründung flit ihr Vorgehen geben die Enge 
länder Ghandis Einftellung gegen eine Krſegs⸗ 
tellnahme Indiens an, Die britiihen Majs 


als Zwiſchenlandungsplätze für die US A.⸗Flug⸗ 
zeuge zu bauen, die von den Vereinigten Stans 
ten über den Südatlantik und Afrita nach dem 
Nahen Oſten geflogen werden ſollen. Entlang 
der Weſtkilſte Liberſas folen, wie die Blätter 
elak melden, mehrere Flugplätze gebaut 
werden. 


Engliſcher Dorftoß ins ewige Eis 
Stodholm, 9. September 
Aus engliſchen Meldungen geht hervor, daß 
eine Exbebilſen, beitiſcher und Lanabifcer 
Truppen auf Spitzbergen gelandet ift und von 
dort ſaſt die geſamte norwegſſche Bevölkerung 
in Stärte von mehreren hundert Köpfen ents 
führt hat. Auf der im nördlichen Eismeer ge 
legenen Inſelgruppe, die den größten Teil des 
Jahres vom ewigen Eis eingeſchloſſen ift, find 
nach den Angaben von Reuter nur einige Estis 
mos und Lappen zurſckgeblieben. 


Ein neuer Bittſteller Churchills 
Drahbtmeldung unseres ER.-Berichierstatters 
Lilfabon, 10. September 
Mit dem Klipper reilte am Montag der 
britiihe Admiral Lillie in einer Sondermiflion 
feiner Regierung nach Neuyork, 


Die Piftole auf die Bruft geſeißt 


1. Beil 
age 


Mau 


Anterirdi 


Der Gen 
Rene nad | 


„Wenn der Präfibent ſich auch als beides Hin 
ſtellt, fo dft er dennoch weder ein wahrer Demo! 
frat noch ein wahrer Liberaler, ſondern ein 
arlſtokralſſcher Dilletant mit radifalen Reign 
gen und einem außerordenilichen Hange nach 


Srini w Noofevelts Fü s Otreinon) 
persönlichem Nugen“. Über Noofevelts Führer ponde 
Tolle im chin eines Krieges habe Knoz sc Aalen fnil 
Es ijt ſchlimm genug, in Fricdenszeiten als m 190 a 
H 


räfidenien einen Mann zu haben, der allzu an, übte 
maßend, ase tl N Telsherciie, unſſcher ae de 
amguverläjlig it. In Kelegszeſten wäre N mt, die 
Lataftrophal.“ ei Dieſe 


des No 

x Obtrers 
Ritterkreuzträger des Meeres 55 
Berlin, 9. September kerne gewo 
Der Führer und Oberfte Befehlshaber der bemerkt e 
Wehrmacht verlieh auf Vorſchlag des Oberbe, tin kommen 
ſehlshabers des Heeres, Generalſeldmarſcha da dieje S 
von Brauchliſch, das Nitterfreug des Eifernen e be 
Kreuzes an: Generalleutnant Fiſcher von erbetätigt: 


Meiterftahl, Kommandeur einer Inſante“ . Vor tu 
ziedivifion; Generalleutnant Ottenbache !, umte, dar 
Kommandeur einer Divilion, Generalmajor Ik. Wie f 
Boltenftern, Kommandeur einer Infante 5 ein bris 
rlebiviſton; Oberſt Friebe, Kommandeur ttber für 
eines Inſanterſe⸗Regiments; Major Dr. Pit Das Alt 
che, Bataſllonskommandeur in, einen el, viell 
See und Oberfeldwebel Tytieh ranydfi 
Zugführer In einem Scühenreniment, blick mid 

Der Führer und Oberite Befehlshaber det ite: alle 


Wehrmacht verlieh auf Vorſchlag des Obere 
befehlshabers des Heeres, Generalfeldmarfda 
von Braucitfh, das Ritterkreuz des Ciferueh 
Kreuzes an: Obert Bohlmann»Com? 
brind, Kommandeur eines Schlhenregimentsr 
Oberſtleulnant von der Meden, Kommant 
beur elner Radſahrabtellung; Major Holz, nigen 

häuer, SBalaillonstommandeue in einem fiberen Ji 
Banzerregiment; Hauptmann Graffau, Bar Lyoner 
dalllonsfommandbeur in einem Infanterteregle Mac" im 


Ausfenten 

Seite: ber í 

Bige nach 
S war 
Te 


ment; Oberleutnant Haun, Adſutant i hen Ant 
einem  Infanteriereglment, und Leufnan kankreich 
Seng, Kompanieführer in einem Kradſchilhen⸗ te Reife 
zegiment, linije Dör 

lerer Lobe 
Bombenangriffe in Nordafrika ah Serrie 


fe zu fp 
Rom, 9. September 
‚Der italieniſche e vom * erlaſſen 
Dienstag hat 14080 Wortlaut; ischen Di 
An der Tobruk⸗Front lebhafte Tätigkeit un⸗ 


ferer Artillerie. Deutſche und italienijhe Luft. en 
waſſenverbände haben in Tobrut, Marja Var hr will 

trut, Giarabuk und Sidi Barani erfolgreid mit jo 
Munitionslagex, Artillexieſtellungen, milltärte oſſenba 
ſche Anlagen, Truppenunterkünfte und Bereit t, daß d 
ſtellungen von Kraftfahrzeugen bombardiert lers der 

Deulſche Jäger haben bei einem Angriff au triot kan 
den Flugplaß von Sidi Barani eine Hurricane efer alte 
am Boden zerſtört. lernehme 


In der vergangenen Nacht haben feindliche tij i 
Flugzeuge von neuem Palermo überflogen und Aber i 
einige Bamben geworfen, die fajt alle ins Meer Wie le 
fielen. Es entſtand geringer Schaden, der Ane“ dach Franz 
griff forderte keine Opfer. Die Berlüſte unter durch die 
der Bevölkerung von Palermo, die durch den arineoffi 


feinblihen Angriff von vorvergangener Nacht zwei è 
entſtanden, find auf 27 Tote und 88 Berichte Vice en fl 
geſtiegen. Die Haltung der Bevölkerung war m ifi 
an Ruhe und Diſziplin muſtergültig. Augliſchen 

In Oſtafrika machten unſere vorgeſchobenen, raten, gi 
Abteilungen des Stühpunttes am Pal von Cul Die de 6 
quabert am 6, September einen Ausfall und tinen engl 


zerſprengten die ſeindlichen Truppen, die ihnen drin, aus, 
gegenüberftanden. Im Gebiet von Uoidefit en Bots 
würden bei einem Angriff aus der Luft dem dle, wur 
Feinde ſchwere Verlufte beigebracht. Aub und 


Der Dampfer „Eſperig“ wurde von einem, Es ijt 
ſeindlichen AUnterfeeboot im mittleren Mittels ttet Serv 
meet verſenkt. ie Begleiteinheiten retteten änbe nal 
jaft alle auf dem Schiff befindlichen Perſonen d die p 


und e a And ftehen 
In der Tchten Macht griffen Verbunde ber A W 
Halieniihen Luftwaffe die See und Luftſtülth⸗ 


8 der Inſel Malta an; es entſtanden gen fo em 


Lemberg. im September 

Lemberg, vor dem Weltkrieg 
zelchlſcher Herrſchaft, ein bewußt 
AMusſtrahtungszentrum deutſcher, 
legenheit im Oſtraum, behielt 
ber zwanzigſährigen Einbeziehun 
ailter Polenſtaak feinen Ruf, 
röhliche Stadt zu fein. 
tifher Knechtſchaft aber haben 1 
Dembergern Lachen und Fröhlidkeit auszulzeis 
Heute lagert eln ſpllrbaxer Erni 
Nachllang furchtbarer Erlebniſſe, 
Leben dieſer fir öſtliche Verhältulſſe 
Außzerlich recht ſchmucken Stadt. 
faum eine Familie unter ber 
Benölkerung, die nicht eln Dans des bolſche⸗ 
wiftifhen Terrors zu beklagen 
tete Jehntaund Menſchen (häft man bie von 
den Moskauer Machthabern Perſchleppten, von 
denen niemand weiß, wohin fe gekommen find, 
ob fie noch leben, À 

Im Bilro einer deulſchen Behörde begegnete 
uns eine junge polniſche Angeſtellte, deren drei 
Geschwister, zwei junge Frauen und ein noch 
die höhere Schule beſuchender Knabe, auf 
ner Sbraßſe, auf eine Denunziallon von 
ſcher Seite hin verhaftet und, wle ſie gingen 
ſtanden, nach Sibirien 


ben, 


und 


nahmen haben unter der indiſchen Bevölkerung Drulitnieldung unseres CR.-Berlchterstattern tünde und großer Schaden wurde verürſacht Naval l 
ſtarken Unwillen hervorgerufen, Reupork, 10. September Eines unjerer Augneuge ift nicht von dem Ant mo Schei 
us i in m i 8 Eine mafpebtice Stelle in Sonden entlärie ternehmen zurückgekehrl. Mis! 5 i 
— Aſſoclated Pre zufolge, dal e Engländer reed . 
p. Jngen pure u eftaft ka u die Gowi, RER, Hatbihe Abnahme Die ſpaniſchen, freiwilligen, die im Verband Beweis, 
Drahtmeldung unseres CR.-Berichterstatters der Sran geſtellten Bedingungen burd Teheran Der Nauen Divifon zufammengefaht And, And iw 108 auh 
Neugert, 10: Geplember _ Fr 1e e tein Ultimatin ane eee = 119155 
Wie die Preſſe meldet, trafen in Monrovia Iran milfe die Bedingungen bald annehmen, e und beg Linmmanmtädier Zeltung, bt w, Vori . 
deulſch. lia false in Liberia 5 Ingenteure der Pan- Ame ⸗ 11 8 die Alliierten ſtrengere Maßnah⸗ Waben, Mavsi, Je Kur ee — 
tican Airway ein, um USA-Luftftühpuntte men ergreifen würden. Fie Anseigen gi n Z. Anselgwoprolline 2 ` 
— — = - - — nr — N 
+ ſchewiſten dulveten bekanntlich keinen Einzel: das weſtlich und nördlich der Stadt Ties nde M 
h t 1 | ember ore und verjorgten die Bevölkerung durch Frenzgeblel hartnäckig verteidigt halten, fi tiet 
C oc en spa er ın staatliche Berlaufsftellen und Warenhäufer. Lich 0 plöglich und rasch var fih, dal bie 10 
Die Unfhaltung auf das von Heulſchland Stabi felbit nur geringe Beldäpigungen d J 
unmürdigften Umſtänden gefangen gehalten entwickelte Syſtem der gelenkten Privatwirte vontrug, Da und dort erinnern aüsgeb ung 4 
unter öfter und friftete jeltdem um einen Monatstohn, der ſchaſt, die guch Fahrſten und lanbwirtidaftlihe Halle, bie aber zum Tell noch aus ben 915 Der T 
gepflegtes einen Bruchteil der Koften für ein paar Schuhe Giter wieder in die Hände ihrer rechtmäßigen een bes Jahres 1099, wo ſchon einmal hi Minde Re 
Kulturüber⸗ ausmachte, thr Leben als Abjpülerin in einem Befiyer brachte, bereitete erhebliche or 10755 deutſchen Gebirgsjüger bis hierher vorget Imme 
Jogar während bolfhewiltifhen Spital, in dem Bivilijten und toriihe Shwicrigleiten, die noch durch das en waren, herrühren, an die Schrecken, er Inte die 
in den Bere Milttär, Frauen und Männer, Òperierte und vorübergehende, durch“ Kriegshandlungen de. Krieges, Da und dort noch ſteht ein verla een übchen 
eine beſonders an Inneren Organen Erkrankte kunterbunt in dingte Stoden regelmäßiger du uhren erſchwert Jeg l ſanzerwagen, durch deffe Bowie fe 
Zwei Jahre bolihewis den, Gülen durheinanderfagen und von kuſſl. wufden, Troßdem gelang es In Kürze, die rei Jeht die Kinder ſplelend aus und © ner er ende, 3 
A genügt, den ſchen „Profejforen“, bie man ihrem Können Sungsloje Belleferung der an bie Hebbllerung Man hat das Gefühl, daß ſich die, e cer; ið, der 
nach in einem deuiſchen, Krankenhaus kaum als ausgegebenen Lebensmittelfarten zu gewäbr ger, Bevölkerung [ehr raſch an bie beutiche 10 eller 1 
als At, ‚uastalten Hätte, mehr ſchlecht als Teiften, . Ha e 5 pi iiber, d 
über dem Te ſehandelt wurden. e räfte aus ander ſtrirten des m ber älteren Generation, fet fie poln. Alten, 
e , Attalniih, bod nod ein fiartes Erinnern, g it i 
Gibt cs doch bas Bild wieder an, das man in elner euro, neton Arbeitseinfah ber zahlrelchen Arbeits Die terreihiihe Herrſchalt unter deren in en Drede 
nichtſüdiſchen N ftäbtiihen Siedlung zu ſehen gewohnt losen, tiefen die ein deren Be, Hand es auch den dice me Volle tu Ihe denn 
ft. Eine der eriten enerale angepadien Ar. züge von den Bolfhewilten kurzerhand gneftris zicht gut ging. Deutſche Menichen und deute Sa 
hätte, Auf mehr beit der deulſchen Werwaltung war es, bie vers chen worden waren, zur 7. auf, Art ſind hierzulande vertraute Dinge, une Wadi 
e ene der beitihen Sprache Ift gud) Mein Mei 
Shlaglöder in den Haupfvertehrsitrahen aus, fMufen fo bald unter der Handarbeitenden Be. den breiten Moltsihläten nod Huji le en von 
au elle, den verwahrloften Gtrahenbahnwa yöfferung eine Atmofphüre des Vertrauens, bie den Die Yufbauarbeit, bie bie benthe Ten Tife 
ups Sur ne, de e Gemein, Käiha gegen due en fe YE aren da ee 00 
aftsarbeit der Geſolgſchaft, die aus eigenem e lichen nzelnen y 
Eniſchluß fid dazu erbot, wieder in Fahrt zu 155 e eee eee Führung des Gouverneurs Dr, Lasch, 15 50 it Tea 
bringen. Die langen Fluchten geſchloſſener 2 dem den Diſtrikt Radom Teitete, gelelfte ms 
fe Rolläden in den Geſchäfksſtraßen werden von Nicht mehr viel erinnert in Lemberg an findet, wie man in Geſpriſchen immer w' II xul 
di Tag zu Tag mehr unterbrohen durch wieder den Krieg, der um die Tage der Halhlahres⸗ eſtſtellen kann, einhellige Anerkennun⸗ A 
eröffnete Gefhäfte, durch Schaufenfter, hinter wende über die Stadt hinweggebrauſt ijt, Der durch das deutſche Schwert von der bo! n. i 
abtransportiert deren Scheiben man Handwerker bie zerſallene Abzug ber Sowjetiruppen, ole fih von Einkrel. ſchen Schreckensherrſchaft befreiten Bey! e „g 
Die Bol- Jung bedroht ſahen, ging, nachdem fie zunächſt Hans Zimmern Se 
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1 Beilage 


mot Secret Service hat ſich unterirdiſche 
Joe nach Frankreich ce er fen plc 
ip pondent der „Münchener Neueſten Nads 
iten“ knüpft an die an fih ſchon bekaunle 
Fallache an, daß, Paul Coleſte, der bas Mitens 
ih von Berjailles auf Laval und Déat vere 
i te, aus det Sladt Caen in der Normandie 
Amint, die weſtlich von der Seine, Mündung 
ei Diefe alte weſtſranzöſſſche Stadt, die 
eh des Normannenkönſgs Wilhelm des Ere 
RSS por feinem Sprung nach England im 
Jahr 1006 war, [eint ein richtiges Berſchwö⸗ 
panei geworden zu fein, Der Berichterſttatter 
merkt; „Es ift betannt, daß Caen nicht nur 
wi fommuntitiiiher Sammelplai tft, ſondern 

li diefe Stadt an der Kanglillte auch eln 
Ta ber engliſchen Propaganda“ und 
in ehetätigteit für die Anhänger de Gaulles 
15 Vor kurzem wurden in Caen drei Pofigets 
i amie, darunter der Polizeſchef, nievergeſchol⸗ 
. Wie fih bald, hetoueſtelhel war der Tür 
00 ein brltiſcher Staatsangehöriger, der als 

eber für de Gaulle bekannt war.“ 

Das Attentat auf Laval und Déat hat 

ei, hielteicht auch drei Selten. Eine 
tangöſiſche Seite: fie geht uns im Aus 
Li nichts an, Eine Tommaunijtifhe 

ite: alle Spaken in Frankreich pfeiſſen es 
dom Dach, daß die franzöfiihen Kommunliten 
m Yrantreih Parliſanenkämpſe für Stalin 
Usferpten möchten. And eine englilde 
ale: der Secret Service hat fih unleriroſſche 

ee nach Frankreich geöffnet. 

s war mehr als harakteriftiih, daß vor 
Ünigen Tagen eine engliſche Zeitung den. 
heren Miniſtermacher hinter den Kulijfen, 

n Lyoner Bürgermeiſter Eduard Herriot, aufs 
derte, im Srlammengang mit ben tohmunis 
gen Unrudeftiftungen eine neue Rolle in 

tanfreich zu ſpielen. Herriot hat vor Jahren 
lie Reife nach Mostau gemacht, ſich Polem⸗ 
nihe Dörfer angeſehen und ift als ihr begeir 
Retter Lobtedner aurlcgefehrt. Tatſächlich hat 
9 Herriot in Vichy eine echt demokxaliſche 
Holle zu ſpieten veriut, Er wollte fih am 
Si der Regierung des Marschalls Pétain 
Neberfaffen und forderte die Villa einer fran: 

lien Offizlerswilwe an. Da fam er aber 
M den Unkechten. Zwar waren ihm die zu⸗ 
ünbigen Behörden aus alten Hörigkeitsge⸗ 
ht willig, aber jene Offizierswitwe , berief 
eh mit ſolchem Nachdruck ii ihre Kinder, die 

t offenbar näher fanden als der dicke Here 

ot, baß dieſer Verſuch des früheren Großmets 
lers der ftanzöſiſchen Demokratie ſcheiterle. 

triot lam alfo nicht nach Vichy. Aber daß 
fer alte Intrigant den Verſuch überhaupt 
Anternehmen kope, pricht Bünde, Jerte eng. 
lfe Zeitung, die Herriot zur Aktivität auf- 
borderſe, wußte genau, was ſie tat. 

Wie laufen nun die Fäden von REN 
dach Frankreich? Neulich ging eine Meldung 
ture die deuſſche Preſſe, paß der race 
Marineoffizier Lableche⸗Combier in Madrid 
den zwei der beiten Detektive des Secret Ger: 
Vice entführt und nach Gibraltar verſchleppt 
Borden ift. Laßleche bei bem 
üngliſchen Uberſall auf Dakar i 

taten, ging dann zum Schein au 
te de Gaulles ein, verſchafſte ich, 
tinen englischen Paß und... rügte nach Mas 
dtid aus, Während er dort von der franzöſi⸗ 
ben Botſchaft einen frangit 80 Ba anfor⸗ 
i le, wurde er von den engliſchen Agenten bes 
übt und in ein Auto 00 

Es ift ein offenes Geheimnis, bah der Se⸗ 
ttet Service über die iberſſche Halb net feine 

nde nach Frankreich ausftredt. Die ſpaniſche 
And die porfiggieſiſche Regierung find gewarnt 
And ftehen auf ſcharſer cht. Aber der Ger 
helmbienft it mit der engliſchen Diplomatie 
And mit den großen ach e MWirkihaftstreis 
ltn fo eng werwoben, daß es ſehr jhwer ift, ben 
genetta len“ Engländer von dem Agenten 

S Geheimdienſtes zu unterſchelden. 


1 Hoare, der englische Bolſchafter 
„ ift für dieſes Pellzuntel der ſprechendſte 


eee, In ſelnem Buch „Der vierte Siegel“, 
ns auch in deulſcher Uberſehung, erſchlenen ift, 
ttipi er jo viel von dieſen Geheimnſſſen des 
Maliihen Nachrichtendienſtes, daß auch die 
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Nach den Schüssen von Caen die von Versailles 


Unterirdische Wege des englischen Secret Service / Der Verräter de Gaulle und Bevin weilten heimlich in Lifjabon 


unſchuldigſte Seele hellhörig werden muß. Als 
Hoare fein Buch eriheinen lep, glaubte er fih 
eben in der Sicherheit des engliſchen Diktat 
riebens von Verſallles, Er geſteht dort offen, 
aß er ſelbſt als Agent des englischen Geheim 
bienftes an den Jarenhof nach Petersburg 
dach Dort war er auch in der Lage, als erfter 
ie Nachricht von der Ermordung Rasputins 
nach London zu kabeln, mit 0 
war er wohl befannt. 

„Am lebhafteſten tummeln lich aber die enga 
liſchen Agenten in Liſſabon, dem letzten fontis 


ſeinen Mördern 


nentalen Zufluchtsort aller Emigranten, die 
hier auf einen Dampfer oder auf ein Flugboot 
nach USA. warten. Unlängſt hielt fiH hier der 
englandhörige franzöſiſche Spielergeneral de 
Gaulle unter Verhelmlichung feines Namens und 
Standes auf und in leßter Zeit ijt — wie 
laubwürdig verſichert wird der engliſche 
unitionsminifter Bevin eingetroffen, der ale 
früherer Gewerkſchaftler enlſprechende Eml: 
e Eu NDEN auſſriſcht und Leute ſucht, 
ie auf heimlichen Wegen nach Frankreich zu 
gehen bereit find, 


„ur Totenbäüme sehen am Standamm 


Schuldlos Verbannte in das Fundament der Stromſperre eingeftampjt! 


In der Ukraine, 9, September. (P'. K) 


Seit Tagen ſtürzen, bie Waſſermaſſen bes 
Dnjepr brauſend durch die Breſche, die bon den 
Sowjets in den breiten Staudamm gesprengt 
worden ift. Serbſtzerſtörung war ber einzige 
Alt des Widerſtandes, zu dem fih der Feind 
noch aujrajfen konnte, als wir im induſtrie⸗ 
reichen 0 0 unvermutet ſchnell vors 
ftiehen und gegenüber den großen Elektrizitäts⸗ 
werfen von Saporojhje bereits Fuß ſaßten, als 
Moskau noch nicht den Verluft von Kriwol Rog 
fes von wollte. Das Bild der n wie 
fie von den Bolſchewiſten in ihrer eigenen 
Stromzentrale ausgelöſt wurde, war widerlich 
und eraitten. Kliomeermeit fonnte man die 
Detonationen vernehmen, kilometerwelt ſahen 
die Arbeiter und Bauern in Ihren armfeligen 
Siedlungen und männerleeren Dörfern die 
schwarzen quellenden Rauchwolken hochſteigen. 
Es ijt wohl fünf Jahre her, da begannen 
die Bolſchewiten mit der Errichtung des Staus 
dammes, Gie brauchten an den alten Stram⸗ 
schnellen eine Sperre, um die Turbinen der 
Elektrizitätswerke anzutreiben; und weil fie eine 
rohe, große Zahl von Arbeitern nötig hatten, 
Hollen fie die Verbannten heran. Verbannte 
in der Sowjetunion! Kein 

orf im Land, das nicht ein Drittel feiner 
Männer in den beften Jahren durch die Yns 
menſchliche Willtür der Komniffare verloren 
hätte! Auch unfer Dorf hat Schrecklſches leiden 
mijjen, wie alle anderen, 

Zu Hunderten und Tauſenden wurden dle 
BVerbannten aus den Gefängniffen und Lagern 
herangeführt und zum Bau des Staudammes 
getrieben. Das Fundament mußte errichtet 
werden. Große Kammern waren im Fluß 
belt angelegt, die den Beton aufnahmen 
und formen, bis dann aus Bloc neten Block 
das Fundment entſtand. In diefe Kammern 
ſchicte man die Verbannten hinab, jo tief, daß 


gt es ja genug 
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fle von oben wie kleine Rinder ausleben, Ger 
rate gab man ihnen nicht; mit bloßen Füßen 
mußten ſie den ſeuchten Beton b de und 
treten, und hoch über ihnen ſchwenkte der Kran 
immer neue Betonmaſſen heran. Wenn der 
Greifer über der Kammer ſchwebte, über ben 
Köpfen der Verbannten, ertönte ein kurzer 
Biifh, der Greifer entleerte fih und die Ihwere 
Betonmaſſe praſſelte herab, Wer flink genug 
war, ſich an die Wand der Kammer zu flüchten, 
blieb heil, die anderen wurden vom Beton nies 
dergeſchmetlert, neue arein stürzten ſchnell 
nach, und die Leichen der Namenlofen wurden, 
durch die übrigen Verbannten eingeſtampft in 
den Blodl! 

Ein Ingenieur, dem dieſex unendliche menſch, 
liche Jammer ans Herz rührte, ließ nur zwei 
Arten von Bäumen anpflanzen, als der Staus 
damm vollendet war und mit einer breiten 
Straße abgeſchloſſen wurde, Nur Trauerweiden 
und Trauerakazien, die mit tief herabhängen⸗ 
den Zweigen eine ſtumme Erinnerung an Elend 
und Schande find, ſtehen an der Stromsperre 
von Saporoſhie, dem Steingrab ſchuldſos Ber: 
bannier. 


92000 USR.-Kektuten Analphabeten 
Waſhington, 9. September 
Die bekannten Publiziſten Pearſon und 
Allan ſtellen im „New Vork Daily Mirror“ 
feft, daß Tauſende von wehrpflichtigen Nord. 
amerſtanern für den Milltärdienſt unbrauch⸗ 
bar feien, da fie nicht das einfachſte Schreib» 
und Leſcexamen bestehen könnten. Zwiſchen. 
dem 15. Mal und dem 15. Juli hätten insge⸗ 
ſamt 91919 Rekruten zurückgeſtellt werben 
müjfen, da fie völlige Analphabeten waren. 
„„, aber Nooſevelt will gemeinſam mit 
2e Borigewiltenhorden die Kultur Europas 
retten! 


(Kartendienſt Erich Zander, M.) 


Sandal im Osten 


rlind 


-Roman von Marianne W 
Alle Hechte aut dureh. Vorfanserin 


Der langgezogene, p ſchwermütig Mine 

Binde Refrain war von beſonderem Zauber, 

0 Immer mehr Gäſte ſtrömten ins Haus, auch 
he, bie mir unbekannt waren. Während die 
dhen unlen am See in ben Lauben dle 

tele fervierten, fiel mein, Blick auf jo ein 
des Gefiht, Es war ein Herr an bie Biere 
„der da ſchlant, bartlos, blaß an einen 

ilgiler Tehnte; beim Anhören ver alten Volks. 

CRRA die friich und leuchtend über den See 

alten, fr feine Miene, wie eg mir ſchien, 

Men höchmültig verſchloſſenen Ausdruck. 

in Dtegors Algen folgten meinem Bla. „Was 
denn das für ein Onkel?“ fragt er, 

acc mußte lahen über die Bezeichnung, als 
ach lacht man gern und leicht. 

n Mein, Bruder trat hinzu. „Das ift der Bar 

lenja Hollenfee“, fagte er: „Ottofar von Hols 
Miljo Ontel Otto“, meinte Gregor fröhlich. 

Ur lachten wieder. 

wie „Ontel Ottos“ Blicke auf 

t verlegen, 


Misch fünfte, s 
in meühten, fie machten, mich ni 
Be genors Nähe erftartte meine a e 
en, fir, trieben, laufend Allotria, lachten, fans 
in Lichten bie kühlen, weihen Waſſerrofen aus 


See, hingen Pluto, dem großen Leonberger 


einen Kranz von lila Kornraben um den Hals 
— auch er ſollte Johannis feiern, 

„Eine Leberwurst wäre ihm lieber“, behauns 
tele Gregor, 

Im Laufe des Abends fügte es ih, dah ich. 
von Gregors Seite geriffen wurde und im Boot 
neben Herrn von Holla zu Sen kam. Er 
[eras wenig, aber ich fake immer wieder 
eine Bide auf mir 1 Bag tut ex eigent⸗ 
lich hier, diefer Onkel Otto, dachte ich bei mir. 
Er paßt gar nicht I uns jungem Bolt, Die 
Eleganz feiner Kleidung fiel mir auf, Sicher 
Tichte er andere Feſte mehr als ſolche, die Herre 
schaft und Gefinde vereinten, 

Bald erfuhr ich Näheres über ihn durch Ans 
ela, „Er ift mit einem ya gekommen 
ſerſchtete fie, „er gehört zu den Neumodſſchen.“ 

Wiererzug — das war der hüöchſte Lurus. Die 
alten Balten waren im allgemeinen joliber, Es 

ab damals ein ganze Reihe von ſchwerreſchen 
Junggeſellen, die tatenlos auf ihren Giltern 
Joben è wlülnſchten feine Unterbrechung biefes 

rohnenlebens durch eine Che, Viel zu faul, 
Aim zu heiraten, Hatten fle ihre Geliebte in Der 
tersburg, in Paris, Warichau, Wien oder Bit 
bapeft; fie relſten, fie ließen fih gut bedienen, 
Das war u Leben. Sie hatten weder ein ger 
orbnetes Wijjen noi Terini ausgeprägte 
geiftige Intereffen. Wollen wir ehrliche und 
gerechte Chroniften fein, müſſen mir verzeicde 
nen, daß diefe Gattung Menſchen viel beltrugen 
u der unſeligen Klufterweſterung zwiſchen 

eulſchen und Velten, zu dem verhängnisvollen 
Abſtand zwiſchen der herrschenden Kaſle und der 
dienenden, der unterdrückten. 


Auch über Ottokar von Hollenſee ſchwirrten 
allerhand Gerüchte umher — Wahrheit mit 
Dichtung verquickt, ſicher. Tatſache blieb, er 
galt als Kavalier, woki Falch doch ritter» 

ich und zuverläſſig, Der erſte Eindruck dieſes 
Mannes, der eine fo große Rolle in meinem 
ferneren Leben ſplelen ſollte, blieb nachhaltig: 
ein älterer Herr, der Jugend fremd, reſervlekt 
und Achtung erzwingend, aber eine Art untl 
lige Achtung. In feiner Nähe erſtarb das ſrög⸗ 
Aiche Lachen, 15 feige er ſich von uns, ſtieg es 
pi und sorglos, ratetengleich wieder in 
de Luft. 

„So alte Leute find eigentlich immer Tangs 
weich ſagte ich (ln Angela. 

„Er ift achtun TAUI Jahre alt“, gab fie 
vorwurfsvofl zurüd und ſirſch mir lächelnd 
Sa Haare aus den heißwangigen 

Alen. 

„Na ja“, meinte ch wegwerſend, „das ift 
doch eben ein ſchrecklich alter Menih” 

Es beſtand eln Aberglaube in unſerem Land. 
Ein Mädchen muß in der Johannisnacht vieler 
lei verſchiedene Kräuter und Pflanzen pflücken, 
einen un daraus binden und ihn unter das 
Kopftiſſen legen, dann gehen Ihre Träume in 
Erfüllung, aber es mul faod end geihchen, 
9 85 aber ene Wort oder gar Gelächter bricht 

en Zauber. 

Mit vieler Mühe brachte ich dieſes Kunſt⸗ 
ſtück zuwege, legte den würzig duftenden Krau⸗ 
terfrang unter mein Ko itilen und wiünſchte 
mir glühend, mich im Traum als ſchleierum⸗ 
wallte Braut an Gregors Seite zu fehen, 

Unnemarie von Warholm, meine Freundin. 
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Haha, aus ihren Flügeln habe ich mir einen 
Keiegeihmud gemacht!“ 


Karitalur Buhr/DehnenDienft 


In 6 Wochen 250 Mill. Kursgewinn 
Genf, 9. September 


An der Londoner Börje fanden in der vers 
gangenen Woche neus Nielenipefulationen, im 
Eſſenbahnwerten ſtatt, als bekannt wurde, daß 
die Eſſenbahngeſellſchalten einen neuen Staats“ 
zuſchuß von jährlich 550 Millionen Mart er. 
halten follen. „Daily Expreß“ berichtet dazu, 
die Kurſe für Eſſenbahnwerte feien im erften 
Augenblick des Belanntwerbens dieſer Neitigs 
keit „tafetenartig um rund 80 Millionen % 
in die Höhe geſchnellt“, Das ift aber nur ein 
Bruchteil des Spetulationsgewinnes, den bie 
Urheber der Verträge zwiſchen der Regierung 
und den Eifenbahnen erzielen konnten. „Daily 
Expreß“ errechnet einen Kursgewinn der Cijene 
bahnaktien um 250 Millionen % feit dem 
Belanntwerden innerhalb, der letzten ſechs 
Wochen. Die Börſenſpekulattonsgeſchüfte amt. 
licher engliſcher Kreiſe wuchlen fih mehrſach 
zu Rieſenſkandalen ſchon zu, Chamberlains 
Zeiten aus, der ſelber bekanntlich ein Großſpe⸗ 
kulant eriten Ranges in Eiſenbahnwerten ger 
weſen ift, 


Plutoktatenlady und Flintenweib 
Stockholm, 9. September 

Britiſche Frauen aus allen berufstätigen 
Kreijen und religiöfen, politiſchen, ſozialen und 
portlichen Gemeinschaften ſandten Reuter zus 
ſolge eine Begrüßungsbolſchaft an eine am 
Sonntag durchgeführte Maſſentagung der ſowje⸗ 
ſiſchen Frauen, deren Berichte aus Moskau in 
englischer Sprache übermittelt wurden. Die bris 
tiſche Botſchaft beſagte u. a.: „Wir Frauen 
Großbritanniens begrüßen die ſowistiſchen 

rauen als unſere Kameradinnen in dem 
ampfe aller freien Völker. Wir ſind durch 
euren Heroismus und eure e rgt bewegt 
und ermutigt. Wir erwarten den Tag, wo Die 
Frauen der Welt an dem Aufbau der zukünfti⸗ 
en Freiheit und Gerechtigkeit, für die geſamte 
Menſchheit mitarbeiten werden“. 

Manitürte Ladies und verlauſte Flintenwel⸗ 
ber fallen ſich gerührt in die Arme! — Und ale 
les im Zeichen der „Freiheit“ und „Gerechtig⸗ 
keit“. Die ae zwiſchen Plutos 
kratie und Bolſchewismus bringt immer gro⸗ 
testere Blüten hervor. 


Riefenprojekt in Bulgarien 
Drohtmeldung unseres AR, Berichterstatters 
Sofia, 9. September 
Ein im bulgariſchen Bautenminifterium ause 
warbeiteter lan zur Cletirifigierung des 
andes ift auf 20 Jahre berechnet und fieht 
jährlih einen Koftenaufwand von rund 
100 Millionen Lewa vor, Für die Durchführung 
des geſamten Planes find demnach 20 Milliax⸗ 
den Lewa in Rechnung geſtellt, werden. In 
größerem Ausmaß ift mit den Elektrlſtzierunge⸗ 
arbeiten bereits im Norden des Landes bes 
gonnen worden. 


flüdte auch Kräuter; Angela, aufgefordert, 
ſehnte lüchelnd ab, fie war mit ihren einuad⸗ 
zwanzig Jahren wohl ſchon aus dleſem junge 
mädchen halten Anm, berausgewadlen. 

Am nächſten Morgen erzählten wir uns une 
Tere Träume, Annemarie hatte von einem Blag. 
horn und einem Kohlenkaſten geträumt, ein 
Traum, mit dem fie lelder gar nichts anzuſau⸗ 
gen wüßte. Und ih — von Wölfen. 

Darüber war ich auch betrübt. Mein Bruder 
Adalbert ſchlug mich auf die Schulter. „Vielleſcht 
Tommit du mal nach Sibirien“, ſagte er, 


Das Shidfal macht einen Querſtrich 

Nach Gregors Abreiſe brach eine Zeit voll 
verſchwiegenen Glückes e mich an, Ich ſtand 
in heimlichen Briefwechſel mit Ihm, das war 
etwas Großes. Ungeheuerliches, Betäubendes, 
ich erlebte es fo, 

Das junge Mädchen guter balilſcher Familie 
war in damaliger Zelt wie eine behlltele Gare 
tenblume, ſorglich umhegt. Augſtlich wurde 
alles von ihr ſerngehalten, was an Aufklärung 
rührte, ſo geihah ee, daß Bräute oft wie 
ahnungsloſe Kinder in eine Ehe flolperten, fo 
tam es auch vor, daß unverheiratet gebliebene 
Mädchen auch im vorgerlckten Lebensalter 
immer noch wie Kinder behandelt wurden. In 
meiner Bekanntschaft befanden fid) baltſſche Dax 
men, die ſpät oder gar nicht heirateten, die 
jahrzehntelang, ohne fremde Länder kennen zu 
lernen, auf den Gütern oder Paſtorgten ſaßen 
— fie alle klagten, daß fie um ihre Jugend ber 


trogen felen, 
(Foctſetzung forgi) 


Kunst und Wissenschaft 
Hfuofeier in Salzburg. Salzburg riiftet I 


Pari 
würdigen Feier des 400, Todesinges des grohen 
Arztes und Nalurforihers Theophraltus Waracellus, 
Die offizielle Feler beginnt am 23. Gentember mit 
einem Abend ber Stadt Salzburg im Aeltinielhaus. 
Um 2. September als dem 400, Todestages Paras 
celſus wird der offizielle Festakt im fyeltipielhats 
unter Teilnahme von Vertretern der Reſchsragierung 
dor ſich gehen, Der Begrüßung durch den Salz. 
Burger, Oberhlisgermeifter folgt ele bes 
Fest e der Waraceilusfeisn Reichen aer Dr, 
ene d, dee galten . eee 

r. Conti bie Feſttebde ballen wird. 

Zu Ehren von Dr. Bernhard Hanff, dem prats 
tijden und willenihnfilihen Ekforſcher bes Werfteis 
nerungenorfommens von Holzmaden, ber in biefen 
Wochen feinen 75, Geburtstag felem Tonnie, eröffnet 
der Reihobund für Biologie in Aulammenarbeit 
mit der Stabiverwaltung Stuttgart, der Aürkteme 
Dergifhen Naturalienfammlung und por Univerfität 
Tübingen am Mittwoch, 10. Seplember, Im Höhen- 
part Killesberg, eine Bernhard Hauff⸗Musſtellung. 

Ein unbekannter Matari aufgefunden. Es Jeht 
in Erftaunen, an welchen lagen und unter welchen 
Umftänden manchmal unbefanntte Werte bedeutender 
bllpender Künſtler aufgefunden werben. Go wurde 
biefer Tage in einer Garage in Hietzing, einer Wier 
ner Worftabt, ein unbefannter Yans Makart auge. 
funden. Eo Handelt fiQ um ein 20 weed der 
grobes Olgemlde, eine Cjene um Blero während bes 
Brandes von Nom barfiellend. Profelor Emil Pits 
San. her mil einer MatariMWlographie vor die 

ifemtlichteit triti, ift ber Auflicht, sah diefes Monue 
mentalgemälde aus der Münchener Zeit des Künſt⸗ 
lere ftamml. 

Eine Philipp Rele, Gedentwoche. Um 26. Oktober 
agti fi um 60, Mate, hal der Griner bes ferns 

reders, der 1894 in Gelnhaufen geborene Lehrer 

U Meis, feine Erjindung mor dem 15 falle 
(en Berein zu Frankfurt a. M. worgellihrt hat. 

us Anlaß dieles denfwürbigen Jubifäims wird in 


Aus dem Kulturgeſchehen in unſerer Zeit 


der Zelt vom 25. bis 8i. Oktober 1941 vom Deute 
foen Woltsditbungswert genen lic, mit der 
Reſchspoſtdirektlon Kaſſel, der tabtverwaltung 
Seinhaufen und dem Heſſiſcen Welhiätsverein eine 


L. Z.-Spori vom Tage 
Die Ausſcheidungen im Tennisfport 


Die Enetfcheidung im Männer=Doppel fteht nun unmittelbar bevor 


2 Beilage 


Glut ft 


tippe sl p 
Wi eee nt am Hlller, Jugend⸗Part wurpen gelen nach“ Aleleben-Hargenbach gegenüber. Der eM dus 8 
Theater mittag weitere Musiheldungen Im Tennis d 0 Saß kam an fel. Schröder une Wariner mit 03 fall, ld 
—— I peupe Nachdem am Montag die Berirksmeiftere Mlsdann wendete NG aber das Blati und bie bele t fogmen ! 

Sanodoadim Pee “Segler gegen Weltens. latt im Männer Cine an Goba fiel, tanb ge. den letzten Gühe fielen 6:3, 6:3 an Frau, Uisteben nigen, S 
Das Alte Theater pepa 8 briant am 12, Ob ſtern im Mittelpuntt das Halbfinale Im Männere und Wariner, fo daß dleje den Gie; A W Seringe beiei 
tober das Shaufpiel „Segler gegen Weften" Doppel, Nachdem bereſte am montag fih die 1 davonirugen, Damit hat alter Paar al jin Werden, 
pon rene d H aeae gut Uraufführung. Die ` Paare Shröber,Koihade und Plawned Nt In bem Cndtampf um die Benlrtomeifterfafl ME vor u 
i /%/% » 
au eee either, Der TIPP, an Mlannet und Wartner fier, wihrend ber. Oftpreußen befiegte Wactheland 162 ht nu 
ee e ee rr lam., Nachdem dleje belden Süze einen äußerſt Auf den Blau, Weih⸗Mläten in Königsberg tete, ul IH 
Univerfiiäisftabt Wishon" Ahsubenennen Dar Takte 4 Verlauf nahmen, würde gestern ber en die Bereſche Dftpreuhen und Wariheland eien eninnere 
Mame being die wech eaen ullürenen us: e, Cab obne Beionbere Höbepuntie bitzinnefühtt, e aus, Nach, beiberfeite gate it betrat 
e 101 Ansel b Able iner n Keen fan Ai ale eine 5 Manez, ani elftungen legte Oſtpreußen mit 9:7 Puntten, kun, 

Delegenheit den Ball dire! 

usbrud, ar cd 4000 EN En Tennis-Meifterfdjaften im 66. AM 

Film Waar erstolade nad Id aud heute tro m 
her guten Leistung nom nicht redi finden. Im Tennisfport im General- Gouvernement wude 

Pelntich George ale eher ven Hendel auf Wieleiht bülten fie befer verfahren, wenn Me weni {m dieſem ah erfolgrele Kulbauarbelt asien W 
WBärenhof, Die Paupio e des neuen Ufagiims ger Wlamnet die Gelegenheit gegeben Hätten, dan dle jekt mit der Durdfbrung ber Meitterihaltent N Gi 
Donii auf Barent ote ben Moll Gar an pu nemen, Immerhin fel die Enifhelbung bes Öenerafgoubernements In fratan gerri Nane 
Hroenli nach einer Monelle von, Hermann Suder⸗ mit 7:6 tm Iehten Saß für Plaunec und Partner wurde, Grete Fußgänger von der Deuſcheg bi 


mann Infzenlert, (pielt Helnzlh George, Die Rolle 
dieles pon 192 0 Gutsbellhers, der in einer Were 
e 


Aus dem Leben berühmter Männer 


In Braunſchwelg lebte einſt eln Muſiter namens 
lelſcher, der viele Klapiezſchller in den, ersten 
öunlern zu unterrihlen hatte und win auch einer 
ingelfin die Kunſt der rigligen Behereihung ber 
alten beibringen mußte. Das war mich, Immer 
Telcht, da bie beſagte hohe Schülerin nicht über die 
Belte NMuffaſſungegade verfügte, 
In einer Stunde nun ärgerte ſich Fleiſcher ohne 
Maßen dariiber, daß bie Meinzeſſin nicht auf die 
zihtige Hansen me achtete, und eine beittinmte 
Taste andauernd mit dem ſalſchen Ringer Audi 
Betſchledene Male ermahle er Nie, ledoch vergeblich 
fie fiel immer wieder iu den gleichen Fehler zurück. 
11 Da rih Fleischer endlich bie Geduld und er cchrſe 
e 


einzeflin an: 

„Jum Donnerwetter, nun habe ich es Ihnen oft 
penig gelagt! Nehmen Sie endlich ben verfluien 
durchlauchtigen Finger von diejer Tafte weg!“ 

. 

Der trefffihe Dirigent Karl Muc, deffen Name 
mit den Bayreuther e untrennbar verbun« 
den ilt, mußte einmal eine Oper in einem Heinen 
Theater In ber, Proving birigleren. In dem bes 
treffenden Stüg lam ein Boltoaufftand vor, ber 
recht wirtſam dargeſtellt werden jollte, Der dafür 
ur Berjügung fejende Chor in Stärte von feds 
[beronen foler mud denn dach etwas zu Twat. 

t wurde beshalb bei bem verantwortlichen Diret 
tor voritellig, der zulagte, fih die Sache zu über 
legen. Mut gab NG zunäcit vamit Aufeleben. 

Der Tag der Generalprobe kam. Wie erſtaunle 
aber Müd, als ex ſeſiſtellen mußte, bai wiederum 
nur brei Damen und drei Herten als Chor erſchlenen 
waren, Spornſtreichs trannie er jun Thel und for 
berte bänberingend MOpilfel Belgwörend lagte, er; 

as ift doch gang unmöglich, Herr Direttori 
Der Chor klingt boh viel zu dünn, und dann hat 


— 


ti 


| 


recht knapp aus, fo daß der Gleg an Plawneck⸗ 
Kloth fel, N 4 1 


Turne und Sporigemeinihaft Krakau Ba b 
Einzel fowle mit Ihrer Schwester Hilde Ful sones y 
das mit ihrem Slubtameraven, DUA 


i f hte die arbigehnjährine Roswil Das Elegerpaar fpiett bente um die fehle Ente Doppel und 
Aha Hely e N fs 1090 dub wiener fit ape ber Be de im Männer Müller bas Gemifhte Doppel an ſich, Im Männe, d 
ben Jungen, Seuant von Süß Äeisuneden, mioo DORT, Mt, SE , wien Dr. G 1 N 
N Ri tbe 
elles eln“ ele Mugabe bes gopet Dar fanden fig Bil. Schr der⸗Koſchn de und grau Nanftomiy (Eubiinstroono) Meilen. [ee 10 
Musik den, punkt 
S ri Je erinnern 
„Salgbutger Erinnerungen” — Qel jéwibntet. G B V b f d 8 L | Mr gr 
„ng enormen na mm Große Werbung für densport inkeslau 
:onzertwalger „Galgburger Erinnerungen“ von 2 e 
Sa e e n an bergen Oper one  Betelligung aus Kutno und Litmannftadt / Einzel- und Mannſchaſtskämple Keen, perb 
al fein Merk bem Meler der Operele Groni 91 Mr 5 b Nm Santi 
ehát gewidmet. ‚Die Reihsbahnfportgemeinde veranftals rauen: Reihsbahn Leslau 1,11 Min., 2. Pol antier: 
tete hier am Sonntag ein Werbeſportſeſt, das ſporkgemeinſchaft Leslau 1,22 Min. — 
erſte dieſer Art in unferer Stadt und unter Einzel td „ 100 lt 
Beteiligung folgender Vereine: Reichsbahn Männer? WI AA a K Ih Wan 
Soslan, Poft Leslau, Polit Lenau, Tume Weſſie, Polizei Lesl 0 e Des 100 115 
und Sportgemeinſchaft Kutno, a Rije er 8e eslau, je 12, Sek. 100: m Sonnenauf 
ag aud ein Moltsauftiaub mit Jede Perfonen mee Die Rümpfe lchlen bereits wor any € ene e e e AA onnenuni 
feine Wirkung! Er wirft im Gegenteil ſccherlich miktage ein und zogen ſich den ganzen Tag hin. Meter Bal emeinfhaft Kung, 15 Sek. 1000, 
und gefährdet bie ganze Worfiellung. Ih kann das  umterbroden nur don, einem Handball und eterRauf für Männer; Reine, Reich, 
ider een Sle r . Die Babi der Aufoauer darf als Din . gg, EL MDR Grof 
dle. Balor bes Direttore. „Drel Damen und drei in gutes Feten gelten, bali ber Gporigedante Melt Dickie fle Mane 122% e, Ir 
, otini Dias Gaba Sala A210 Welse bahprung M [AE le De 
an jo 3 4 Leslau, 32, 2 N 
el fitfiguren zur Ausgabe tommen, bie anderen Grauen; Erna Doern, Kutno, 1,25 Meler. NN Großappe 


. 
Schlenther, der damalige Dlrektor des Wiener 
Burgtheaters, hatle eine unge Saaufglelsrin anges 
Fent, die bei der Probevoritellung fehr gut gefiel, 
aber ſehr bald enttäuschte. Ste muhte nicht 10 el 
eln, bewies keln Temperament und ließ vie fur 
ganer tatt, fo bab Gelonther ven 18 verwünſchte. 
an bem er fie enga ert halte und lepnlicit das 
Ende der Spielzeit herbelwünfhte, um fie wieder 
ene g 
‚Ines Tania wurde er von einem Petaunten ger 
fragt), wie, alt eigentlich dlefe Schaufpielerin jet. 
hlenther antwortete: j 
„Ja, das Alter, mein Rieber, das Alter! Im 
Verlrauen gelegt: Das ift bas einzige, was ich an 
ihr hoch [Kühe 


geb Reuter, dem Merfaffer ber „Steomtijb‘ 
wurde eines Tages bekannt, daß eine Morbbeuifde 
an die ſalſche Nachricht von feinem Ableben ges 
ra jabe, 

Diefe Tatfahe veranlaßte tn, bejagter Zeitung 
fofort eine Berichtigung zu ſchſcken, die folgender 
maßen lautete: 

„Da ich einen pegreiſlichen Wiperwiflen, agen 
das Lebendigbegrabenwerden habe, fo bitte ich Sle, 
mich wieder auszugtaben, zumal ich gedenke, noch 
länger unler den Lebenden zu 1“ 


{ohne Ditaminzufah). 


Steger bekamen Urkunden, 
1 1 6 55 bildete ein Kameradſchaftsabend 


Den Abſchluß des Im fanu un Der Bat pallgen der Reicht el fta 


bahn Qeslau und der 1 Lihmannftabt tam ern En 


m MSRK Heim, in beffen Mittelpunkt, die die Bahn sanger in Fahrt und fierte fh ein igen Tru 
Auſprache von Bezirkstellex Shwemin von einen 2:0-Boriprung, der aber genau fo rasch rt wird, 
hen ftanb, Die wieder verloren . ef 
Reihsbahnporinsmeinde hat mit biefem Tag Kampf ſtand das Sp ur Halbzeit 4:9 für die 
bewiefen, daß fie und {hr Führer (Kamerad Polizei, um nach 10 der regulären Spiel. y, 
Roth) ſich in erfolgreicher Weiſe um die För⸗ A auf 8:8 zu ftehen. Bei der angelegten Wert kit tbeitstag 
derung des Spocipedanteng, Bemühen, ängerung von zweimal 10 Minuten tonnie dhe reiste 
Die Ergebniffe: Fünſtampf für Män: wieder fein Bas ſeſtgeſtellt werben, da der fh Rreisami 
ner: A Gelhhardt, Kutno, 105,2, , verzichtete DE fie TEDAR 
Kine, 97 und 3. Weifis, Polet Leslau, 92 Neihsbahn zuzunſten ihres ebenbirtigen und Ihperufen, 
, fo daj bie Polizei imans fin Paliilde 
A e und d Fe 44, ſtadt als Sieger erklärt würde. e Ne 
2. Rauer, Polizei Lesfau, 38 und g. Hofmann, Das Fußballspiel wife „ teisa 
Reichsbahn Leslau, 26 Punkte. Dreifampf für rl Rei 1 je m eher ROTH faber 
Frauen: 4. Büttner, Neihshahn Lesta, Leslau gegen bie Turn. und Sporigemelnſchallk'] J künftige 
47, 2. Hampl, Reichsbahn eslau, 44 und Kutno fand im Zeihen einer F Kam), "Fettimarte: 
3. Dreßler, Kutno, 43 Punkte. Schwebenftafe note, Die ante Spielzeit Jah ein 2:2:Er; N Entenbr 
jel: 4. Turne und Sportgemelnſchaft, Kutno, nis. In der Verlängerung fete ſich Kutno beffer Stamm Fe 
2,10 Min, 2. Polizei Litzuannſtabt 220, Min., durch und kam mie 8:2 zu den Giegerehrei Uir weiſen ! 
8. Reichsbahn Leslau 2720, Min. 4X100:Mes Kutno jtellte zwar die beffer eingeipielte Mann nung des 
terſtafſel für Männer; 1. Turna und Sporiger ſchaft, doch hätte die Leslauer Kombination hei In die entipr 
meinſchaft Ruino 60,7 Sek. 2. Reichsbahn elwas beſſerem Mannſchaftsſpiel eben jo gu In Fettmark 
Leslau 59,1 Set. 4100 ⸗Meterſtaffel für den Sieger ſtellen können, lex Zeit 


Gs verbeffert die lebenswichtige Derforgung mit den Ditaminen B und C. Oleſe find für 
den richtigen Stoffwechfelumfah im kindlichen Körper und bie Stärtung der Widerflandse 
kraft gegen Infeltionstrantgelten unentbehrlich. 

Sür die Säuglingsernährung verdlent deshalb „Dita-Guftin" den Dorzug, befonders dann, N 
wenn die Muttermilch nicht austeldht ober vollkommen fehlt, 

Die Zubereitungsvorfäikiften bleiben dleſelben wie bisher bei „Guftin*. 

Zum Baden verwendet man auch weiterhin bas altbewährte Dr, Deiter „Buflin® 


D August ¶ elſeen. Danzig-Oliva e 


nsjadı, Hermann-Göring-Strasse 29, Ruf 140-76. 
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Schreib- und 


Bezirksverireiung B RUNO DAWID, Hizman 


Buchungsmaschinen 


Einführung der 


TS 
DÜRCHSCHREIBE 


Büromaschinen 
Organisationsmittel 
5 Büromöbel und Zubehör Sr 4 
4 Spezlal-Reparatur- Werkstatt nach dem benen Kontenrahmen 
H. G. Lohn- Durehschrelbabuchhaltung 
Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Strasse 104a z ng 
Abschlüsse, Kontrollen 
were teen || U. R. PFEIFFER 
tat, Kartoffel. opaa e Wrede, 
Dälmpfanlagen Litzmannstadt 


6, 8 und 10 Ztr, 
fabrb. Rartoffel- 
Dämpflolonnen 
Schlagmühlen 
Landw. Kreisgenossenschaft Um bl. Kallsch - Tal. -g 


Reparaturworko In Spatonfolde und Schwarzau 


Straße der 8, Armee 249 
Fernruf 160-83 


Malerarbeiten 
jeglicher Art 


führt aus Malorworkatatt 
‚Artur Wagner; Lisdondorifstr. 48 
Kul 17:08 


N 


iini Fee 


. Genossenschaftsbank 
für LandwirtschaftundGewerbe 


e. 6. m. b. H. 


Tomaschow Maz. > 


Plac Kosciuszki 17 


— 


das deutsche Bank-Institut für Tomaschow und Umgebung: 
Erledigung sämtlicher Bankgeschäfte, Annahme. von Spar- 


einlagen zu günstigen Bedingungen, Krediterteilung, Diskont: 


Der Tag in Litzmannstadt E f 


Glut ſticht nach Punkten H ili ich d 8 b l 7 V 
en Heilige Zeichen und Symbole im Wappen 
en der Straßenbahn drängen ſich die a 
a „ie fiehem dic penadi wie bie Das drel= und viertellige Hakenkreuz als Sinnbild’ / Brauchtumsformen / Eine heraldische Betrachtung von W. Ulige 
e be „ 
N rt Maiden nd en Fein de nn pe Zweierlei Art find die Bilder, die uns in machen ſich artfremde Einfliffe immer werden. Das Hakenkreuz ift hier nach „rechts“ 
nut vor und hinter jeder Halteſtelle einen Wappen entgegentreten. Heroldoſtücke und „ges mehr beinerkbar. Während alle Sinnbilder un Sate vom Betrachter e als 
, 819 Bemchte Digur-Tndei U ium 1848 In ugat 
„ e, * eilun⸗ tited en „ * fr >, 
WA geht mun nicht darum, zu unterfuden, ob en des PANET die dann vie weäglich. lebensnahe und betont diesſelts eingeſtellt find, pingin Wappen Smi. N n bee Gita 
org dete w Gebränge vermeidbar ift, ob nicht das feit geben, das Wappen mit verſchledenen, im finden wir als Auodrug ber Tatſache, daß man nen BER 5 det er 7 
1b ein enütnere noch freie Gtehplähe hat, allgemeinen zwei Farben (Tinkturen) zu verje um den eigentlichen Sinn ber Wappen nicht wendung el n or aha würde 
bon ir betrachten die Gruppe auf der Platt. hen (Blafonierung). Die Wappen Thaler, mehr weiß, ſetzt fremde Symbole. elts und . n 5 e 1020 5 last 
S Drei Herren rauhen. Mit Mühe und Erijdweil, Leubersdorj und Lehtechting aus der thiiring men etinatten in thitin Pr 
en Verrenkungen führen fie die Zigarre dem Abſchuikt vom 20,7, 1941 gehören zu Wap. Weimar vom a Jal e Paaa i g 
RR Zigarette um Mund, finden faum Pla pen mit Heroldsſtücken einfachſter Ark. Jüngere Wappen ganz bejonderer In ven und ch Bnlies 
Mt Feſkreiſen ber Ale, Die Danebenftehen, Wappen führen Topenannte gemeine Figuren, Wahrzeichen Aber beurthrnorbifger Aeg und 
| Kultur 925 dem 6, A ha 151 90 
Aniel oder ben Anzug des Nachbarn ge. kennen und von Wiſſenſchaft unbeſchwert find. Boden gefunden wurde, wieder lebendig. Das 
tonn ijt und ſchauen ängftlic nach den Glute Solche „gemeinen Figuren“ find etwa: Adler, IN) 97 70 zeigt NL al in asanten 
. Nicht, daß fie dem rauchenden Fahre Löwen, reife, Fische, Bären, Pferde, Milan, l bel, 1 uit 0 wien eihinen Rad. 
lane, Fern ‚nicht gönnen, Aber ſie wer. Hunde, Krähen, Stiere, Pelifane, Rofen, Lilien, * pire khe Sonamexten legen das Babe ers 
the f we 50 KM pams 10 meamea Ei eee TUNA nd Rre zu karb 7 R 15 
ie für den Naucgenuß nibt als die Steh: Sterne, Mondschein, Schwerter, Hufeifen, Hift 7 E 
$ 100 tines Straßenbahn gene und bap bies Hörner, Kronen, Herzen, Segelhiife, Anker, a ns 8 MaR Jahner Sung 05 
Ay enuß unter ſolchen, Anftänden ein Loch 505 Pfeile, menſchl. Figuren u. a, diesfeits abgewandte Zeichen treten auf, volts EA Das Wappen Lihmannftadt zeigt Heute 
en eng c da Anzug nicht wert i eilige Zeichen finden wir in unferen zerſehende Cymbole finden fih, ja fogar Schrlſt⸗ 
erinnern fih dabei fogar daran, daß in alten deulſchen Wappen wieder. Heilige Zeichen eichen fremder Voll Tuppen. Rue das alles 
af groſſen Zahl von deulſchen Städten auch von Urzeiten, Symbole von bejonderer Kraft, Ko teine Wappen mehr, wenn man auch in der 
den Plattformen der Slraßenbahnen das die ein Alter von vielen taufend Jahren bes Abſicht, irre zu leiten, dem Berſuch macht, die 
Magen verboten, IR unb Bitten, in Gebanten figen, Unh wir haben eins eigene Serift, eine gulen Gshali von Mappen namhuahmen? Kuh 
m Hunte ut 1150 ene e Ai aut Eon wegen in wer. wenig von Wappen weiß, erkennt mangs 
en m ef umſtengeln. appen anwendet. ir haben eine eigene 1 1 a x 
; Ria enkdeft, die Die e Hs und pflegt, 10 e e e ul Den. EHER TIL De 


p 0 un py ben ſich nicht mehr Helm, Zimier und Zah 

t . ie Heraldik. Wir Haben eine jelbftändige Runi ba legi N 
uf ME Dann wird verdunkelt 7 die diefer Bilderlhrift in Barbe und lat belung e W Den eTR 
lau He } Ausdruck und Geſtalt gibt, die. Heroldstunft. Quaften und andere Diele Fabrikmarken haben 
1097 Sonnenaufgang 6.28. Wappen und Erſorſchung von Wappen find ein an an nichts zu tun E 

I, Sonnenuntergang 19,29. wichtiger Zweig der geſamten ſich bildenden 1 y 
Wiſſen 1 u den heiligiten Sinnbilbern überhaupt 
— f 1 t um das Brauchtum unſerer Vorſah, 3 raup 
% k zen, Dii eraldit, ehemals attetniteßen, wurde doe Har he An Pte bah 
ein mi er und intereſſante Auſſchlüſſe brins N i, 

0 Großappell der NSDAP. aun K le N pan es mir fehe [pärfam verwendeie und mir 
m heutigen Mittwoch indet Tak 1030 Mit dem Führen eines Wappens hangen Pei gen 1 EEE 107 8 
in der Sporthalle e Part auch einige intereſſante Brau Au msot: Haia Pooran or r amien ts me! 
ede fal ber NSDAP. 190 5 telles 10 t men zuſammen. Der Wappenſchild war nicht ſlſchlich inter er! ra sAn m nt 
ien t jtatt, Auf dieſer un acbung, nur Schutzwaſſe, er galt als Zeichen des Beſiges HN 1 Kia Br een 
Mire nnerung an den SH er fiegee chen und der Befihnahme, Am Haufe, über dem Ein« une en Mt ER 11 den d z De 
i Ger Vinai bee emo pes Sr, HERR Bl an Br Ret 
al . Mil e \d 
Roi, uc An jen und Grenzſteine zeigen das Wappen Aan dee Hein, wie es bei der hohen Bedeu⸗ 


rundherrn, Unter Verträge und Urkunden H 
von bejonberer Wichtigkeit drückt man den Gies tungi bifes e de gar nit anders 


17 u erwarten ijt, Dieſes heiligſte Symbol unſerer 
Iiugitbeitstagung ber Partei, ir rentag 120 Pim Ba aber Eadan. Cine wingatau Vorfahren würde eben nur HR ganz beſonderen 
legt „ 


i i 

e Kteisleiter Pg, Wolff die um mit den Wappenfarben ober dem Auläſſen verwendet, Wir finden das Haten ej Sé i 

PD Rrelsamisieier des Areifes Cihmanntant Wappenbiloe Ifi cbenjalls ein Seiden ber Bes treug In einem ber äteien m e im Wippen e ne de Dori Mugen Je 

10 u einer Arbeiſstagung zujams R eigen ber Trauer hängt man der Herrn von Thale. Es tritt hier in der ülte men einmal als heiliges Sonnenzelchen Dem Bor 

0 nen amt der Spitze nach oben auf, Stirbt un Anwendung, -aljo nicht als geim Figur, den Litzmannſtavts übergeben und in dieſer Art 
er ai t Sippe, [o zerbricht man den Schild ſondern als Heroldftüd auf. Die Abbildung nicht wieder gefunden wurde. Urſprünglich auf 

en offenen Grabe ober man verbrennt den an g t das Wappen ahne Helm und Helmzier. An einer vandalſſchen Urne vorfommend, würde das 
e 1 anae aufgehüngten Schild mit dem Toten diefer Stelle möğte ich ergänzend nach ermähe Kreuz nunmehr in gewendeter Form und auje 
zung, nen, daß Rechts, und Linksläufigteit in Maps rechter Stellung in den Sormenfarben, den Far⸗ 
\ on der sdt nee Beriala pite W aaps pen nicht To genau unterſchieden find und je ben bes Wappen Litzmann in das Wappen Vigs 
"Yettmartenabgabe bei Gejlügel, Für Gänfer penkunſt, alfo in den letzten Jahrhunderten, nach der Blickrichtung des Wappens vertauſcht mannſtadt 


t geſetzt, als ſtete Aufforderung zu hor 
Entenbraten find je Portion mindeftens er, pira Leiſtung, zu Fleiß und Arbeite 


2.Ergeb, Jy Fr x leig u 
Gramm Fettmarfen vom Gaft zu fordern. L 7 77 H ~ ſanteit. Möge das heilige Zeichen im Wappen 
gerehren, ir ge 12 bap medl nitje 125 ieder un rien entzü ten die Hörer e e Ban 
e Mann gung des Eſerwirtſchafts verbandes in Pos IM ie nicht nur ihre Stelle als ſechſte ofe 
alen bei |in bie enifpregenve PERR über Abgabe Blättert man alte Konzertprogramme durch Es ſpricht für die erſtgunliche Vielſeitigteit Neuere ausfüllt, ſondern unter den Güde 
n jo gut Min Kettmarfen für Geflügel in der Lißmann: und vergleicht fie mit den 1 igen, dann wird Sammerfänger Walther Ludwigs, wenn er, tem Europas einen der erſten Plätze einnimmt 
‚ter Zeitung vom Sonntag, dem 3, Auguſt, die Wandlung beſonders finnfällig, die unfer der gefeierte Tenor des Deuffhen Opernhaufes, und den, kulturellen Mittelpunkt im deulſchen 
uſgehoden ift. * PARN a unter dem Eindruck der nationals auch die Schubert und Schümann bieder mit Often bildet. f 
e ann SB ec SE De een 
worben, ſie leichtum an ſeſühlsinhalten un jeet en, 
Juden beim Schmuggel gefaßt y wendet fid nicht mehr an eine telle Schar be. Spannungen zum tiefgehenden Erlebnis “lan, 81 feige richtigl ieder 
Das Sondergericht Il bein Landgericht hüteter Mienſchen mit überjeinertem Beihmad, Die gewaltige Stimmfülle war dabei weite . Wie im Vorfahre werden auch jeht wi 
mannſtadt verurteilte die Juden Jakoh⸗Hiel ſondern an ſchaſſende Volksgenoſſen. Nach dies gehen au dämpfen, und man hatte Gelegenheit, die Heizer und Heſzerinnen von Heizungs und 
achstowſti, Nowat, Benus, Chaim Velhas fer Erfenninis war das Programm des Kleber. den jamtweihen Glanz des Pianos zu bewun, Warmwaſſerantagen aller Art in Anlelkungen 
fk, Luſzezanowftt und Pelzmann, fümtlih und Arlenabends geoana bas bie as gemein. dern, Die Dynamik der Stimme erlaubte ein. von Berufsersichungswert ber Deutſchen Ar: 
| i Belhatow, wegen gemeinihaftliher Bel. haft Kraft dur 11 1 15 am Montagabend drucksvolle Pifferenzierungen, die fa in den beltofront erfaht, Diefe Anleitungen 113 ein 
lfe zum Verbrechen nach $ 1 der Kriegswirte mit Kammerſänger Walther Luywig in der Dienſt der Werkbeutung ſtellten. In den Operne dringendes krlegswichtiges Erfordernis, das 
aitoverorbnung zu je einem Jahr 6 Monar Sporſhalle durhführte, Es bramie. im erſten arien da; oaen kam das tragende Forle zur vollen nichk nur im Snterelle des Voltsganzen, fons 
N Gefängnis, Die Angeklagten, atten ſich Teil Lieber von ubert und Schumann, Mirkamleit, vas immer vollen Klang, eden dern auch im Intereſſe des einzelnen legt. 
NAA Jull 1941 einem zur Zeit flüchtigen pole an deren romanliſches Slilempfinden fidh der und den weiten, tammermufifaliiher Wiri ung an. srfolgeel er Teilnahme find die Heizer 
N Ni en Schmuggler dazu hernegeben, gegen dos vor einigen Jahren verſſorbene Richard Weg an fih abträglihen Naum mühelos füllte, Die In ber Zape, uch. rigtige Handhabung ber 
Aäſprechen von je 10 ZN Hemden» und und Armin Knab anſchloſſen, Die beiden Ro. Hymne aus Wleffandro Slradella war ein Anlage, nicht nur einen großen Prozenſatz 
ettzeugſtaſfe in die Nähe ber su mantifer waren mit nachdenklich ſchwerblütigen Meifterftüd des Bortrages und der vornehmen Bronaſtoff einzusparen, fondern auch die Uns 
IR wo der Pole fie von ihnen übernehe Liedern, wie Schuberts „Megweljer“, und mt Behandlung bes Stoſſes. lage fo zu erhalten, al Schäden vermieden 
Non m Fuhrwerk in das General» heiteren und palladesten Werken wie „Die Höfe In Ferdinand Leitner hatte ſich ein Be. werden. Es If led Bel er einer ſolchen Une 
Mi eln beabſichtigte. Dank Farbe“ und „Der Hidalgo“, vertreten. Bel Wey gleſter gefunden, der, befonbers bei den Liedern, lage im Intereſſe des Boltogangen verpflichtt, 
t olizel gelang es, die war befonders die humorvolle Behandlung der augino e Beſchrüntung auf die jeinfühlige Bes die Heizer an dlefen Anleſtüngen tellnehnzen 
w rreidung ihres Bieles Begleitung in „Das Meer ift für die Fiſcher“ glellung des Süngers mit Aenne Be, dU Laffen, 
w i und der Zugabe „Der Beichtiger“ bemerkenswert. Handlung des Klaviers in harmoniſcher Weile Auch die. Heer der grohen ea der 
einer 185 ten Tell fplelte Ferdinand Leite verband. In den folitifh vorgelragenen Klas Bieligen Induftrie werben in diefen Anfeituns 
N hrigen ner Klavlerſtücke von Mozart und eine von pierwerfen erwies er ſich als ein lechniſch ibers gen eine 0 0 RIED erhalten. Anmel 
tia aus Ci ich Leltner eingerichtete Suite von d' Albert, beides ſeugender Könner und als Meifter der geſtal⸗ ungen nimmt das Beruſserglehungswerk ber 
% Ab. 1 al Werke, die in getäliner Form einem sen Aare reudiden Interpretation. ; * Deutjhen Arbeitsfront, Meiſterhausſtraße 47 
19 t s Bienen Sibel wie Einfühlnas und Die in erſteulich großer, a l erſchlenenen (früder 224), entgegen. 
1 ü eiten J $ 1 — — 
ti»  Darftellun 193290 50 0 bekunden. Sier ien l b Belllt, der ai gahl Der Glüdsmann meldet: Bel der Glilds« 
und R ejjel Im dritten Teil ſchloſſen ſich an zwei italie Das . bekannte neopolttani he Tanzlieb Qa frau 679 wurden 500 R geo en. Beim 
elang es der Umliht niche Voltstieber die große Hymne aus Alejfans Dangu“ und eine Arie von Roffint den Abschied Glldsmann 680 — 100 AX. ' Belm Glügsmann 
en auf frischer Tat dro Stradella — eine Romanze aus dem „Lite ran e on ber it ber 072 — 100 AW. Beim Glidsmann 670 — 
je Textilwaren, die der bestranf® von Donizetti. Man wird aie au umt anzumerken, daß zu pr Aufgaben des 100 At. k 
ih von Lebensmitteln pin millfen, daß das Programm an Blelſeit g ubiſtums gehört, pilnttlih zu erfheinen Bei der Glüdsfrau 682 wurden geftern 
ſchaſſen wollte, figer feit und udfiht auf die Forderungen des Hör 8 Pr 8 Heinen, von einem Angeſtellten der Stadiverwaltung 
E ters nichts zu wünſchen übrig ließ. Georg Keil BOO At gezogen. 


chen dleſen Maubpern icht ohne 1 das, was wir elgentlich in einem Wappen ers 
Sie willen, wie ſchnell ein Loch in den warten, wenn wir ſonſt nur wenige Wappen | I] 


geben konnten, ſowohl 


Taeka-Fruchttoe ist sowohl heiß wie kühl gestellt von bo- 
sonderer Güte, Er isi das bosto Austouschgatränk für den 
altbewährten „Teekanne”- Too. Tooka-Fruchttee wird mit 
kochendem Wasser überbrüht. Dann gibt man nach Belleben 
frisches haißos oder kaltes Wasser, Zucker und Zitronensaft 
oder auch ein Gläschen Rum oder Weinbrond daran. Für 
Kinder versetzt, won ihn mit etwas Himbeersaft, 
Toeka-Fruchttse im Paket oder im Aufgußbeutel Teske · Fix, 
sowie Mela-Fixminze, der aromatische Pfefferminateo, sind 
übern! zu habent 


Pabianice 

Walther Ludwig Jang und begeifterte 

B. Der Liedere und Arienabend, der hier 
am Sonntagabend als erſte Veranstaltung des 
Kreislulturkinges Laff ſtattfand, bildete einen 
verheißungsvollen Auftakt der Arbeit Diefer 
Organſſalſon. 


Arbeitstagung der RSB. 

B. Zum Beginn des neuen Winterhilſo⸗ 
werkes findet am Donnerstag, dem 11. Sey⸗ 
tember, in Pabianice im Saal an der Tujhi 
ner Straße unter Teilnahme der Ortsgruppens 
amtsleiter, Organifationswalter, Kaſſenwalter 
und Hllfsitellenlelterinnen eine Arbeltstagun, 
der NS. des Kreifes Laft katt. Die si 
nung des Winterhilfswerkes erfolgt am gleis 
chen Tage mit einer Kundgebung, die gleich 
falls im Saal an der Tuſchlner Strafe ftatifins 
den wird, Der Beginn der Arbeitstagung, If 
auf 9 Uhr vormittags ſeſtgeſeßzt. 


Kalisch 
Sportgemeinfhaft Kaliſch gegründet 


In Kaliſch hat ſich dieſer Tage dank einmit ` 


tiger Auſſaſſung über die Wege und Mittel, dle 
zum Erfolg führen, der Zusammenschluß dreier 
Vereine, des F. C. 41 Kaliſch, der Gemeinschaft 
für Lelbesübüngen und des H. K. P. (Wehr 
macht) zu einem Großpereſn vollzogen. Der 
neue Verein vereinigt in feiner jetzigen Form 
bereits, über 300 aktive und fördernde Mliglie⸗ 
ter. Das Kaliſcher Vorbild diirfte vielerorts 
ein nachahmenswertes Belſplel ſeln. Die Vers 
einsführung wurde in die Hände von Albrecht 
Meyer, Kalisch, gelegt, der folgenden Fü 
rerſtab n telo, Vereinsführer: 5 
Maun, Schriftführer! Ahrens, Kallierer: Not 
ſtellv. Kaſſterer; Köhler, Fachwart für Fuhbal 
wurde Held, für Handball: Kittler, heil 
„ Baepfe, Tennis! Dr, Volpert, Leichtahletit: 
elm, Turnen; ert, Gerätewart: Rennert, 
Preſſe, e F. Paepke, Zifhtennis; 
Alt, Jugendfachwart: Wit, Fachwartin der 
Frauengruppe; Erſta Heinz, Dietwart; Schmidt. 
Führende Männer der Stadt gehören dem 
Alteſtenrat an, und zwar Oberbllrgermeiſter 
Warſow, Sreisleiter Landrat Pg. Marggraf, 
Pg. Göhler, Oberſt Puchert, Standartenführer 
Braun und Dr, Birkholz. Als erite öffentliche 
Veranſtaltung zieht die Sporigemelnſchaft am 
28, September ein Werbeſportſeſt für das Wins 
terhilfswerk auf. Ke. 


Amiskommiſſar für Steinhofen 

ih, Nachdem der Amtsbezirk Steinhofen fell 
dem 1. April d. J. nur kommiſſariſch verwaltet 
wurde, Ifi in dieſen Tagen die Übernahme durch 
Pg Wedderwille erfolgt. Das Standes 
amt ift bereits in das Amtsgebäude des Umiss 
Deziris übergeſtedelt und vom 1. September an 
wird die ganze Berwaltung dort unkergebracht 
felm. In Steinhoſen verbleibt nur das Eins 
woßhnermeldeamt und eine Außenſtelle des Ere 
nährungsamtes. 


Welun 

Unverbeſſerlicher Schwarzſchlächter 

=. Der polnicde Landwirt Rozumek aus 
Wreczuza, Kreis Welun, war, bereits im Juni 
1940 vom Amtsgericht Welun wegen Schwarze 
ſchlachtung beſtraft worden. Troßdem ſchlachtele 
er im Januar 1041 wiederum helmlich ein etwa 
100 kg ſchweres Schwein. Das Fleiſch verbrauchte 
er zum Teil ſelbſt, zum Teil verkaufte er cs 
weiter, In der deswegen vor dem Amtsgericht 
Welun durchgeführten Verhandlung verfuchte 
Rozumel ſich mir der dreiſten Behauptung hers 
auszureden, ex habe nicht gewußt, daß Ghwar, 
ſchlachtungen verboten feien, Die gebührende 
Anwort auf diefe angeſichts feiner Vorſtraſe 
eradezu herausfordernde Verleldigung erhielt 
1 durch das gegen ihn verkündete Urs 
teil, das auf drei Jahre Geſünguls, eine Geld» 
HR von 400 Al und 200 AM Werterſatz 
jautete, 


Kempen 
Heſſens Arbeitsmalden ſpendeten 

Die Führerinnen des Arbeltsdlenſtgaues XI 
Gale der weiblichen Jugend, die ſelbſt den 

ften und insbeſondere ben Kreis Kutno titig 
kennen lernten, ließen unſerem Kreis eine 
Spende im Geiste der Belreuung von Mutter 
und Kind zugehen. 


Deutſches Berufsleben im Wartheland 


Die Schlußtage der Kdt. Arbeitstagung in Hermannsbad / T enden aeni 


„Deutſches Berufsleben im Wartheland“, das 
war der Leitgedante des dritten Tages der Wre 
N f der Kd. Warte in Hermannsbad, 
Krelsohmann Waller, Litzmannstadt, 'prad) 
über „Deutſches Arbelterlum im Wartheland“, 
Ex zeigte die Schwierigfelten auf, die ſich ges 
rade auf dleſem Sektor ergeben, well es an 
berufstüchtigen deulſchen Menjen mangelt. 
Hinzu kommt noch, daß auch die meiſten Bes 
irtebe veraltete Maſchinen aufwelſen. Alle 
biefe Fragen werden gelöft werden, ſobald die 
Front len heimtehren, und welter dadurch, 
dah man bie Inbuftete verlagern will auf mehr 
ländliche Gebiete. Der Arbeiter foll dann auch 
Land erhalten und dadurch landgebunden an 
feine neue Heimat werden. Den Seftor, der im 
Wartheland beſondere Bedeutung erlangen 
wird, nämlich den bäuerlichen, behandelte Gaus 
tellenfelter Obermayr vom Reſchsnährſtand 
n feinem Referat „Deutſches Bauerntum im 
Wartheland“ . Er betonte, daß bie bäuerliche 
Arbeit nur denkbar ift in Verblndung mit dein 
Boden, Deshalb muß unfer Boden von deutſchen 
Menſchen bewirtfhaftet werden. Volksgruppen 
aus verjhiebenen Gegenden Europas wurden 
in unferem Gau bereits angeſſedell. Alle diele 
Volksgenoſſen e ringen zu einer 
bäuerlichen Lelſtungs⸗ und Schigſalsgemeln⸗ 
schaft, das ift unfere vordringlichſte Aufgabe. 
Hier fekt auch die Aufgabe vom KIY, ein. In 
der Felergbendgeſtaltung muß aber vom echten 
bäuerlichen Leben ausgegangen werden. Nicht 
alle Vortzahs» und Kabaretiabende, die in der 
Stadt gehen Beifall finden, finden au) 
Lande Ani H. auooltsbilbungswari wps 
Iprad zum Thema „Die Arbeit des Deutihen 

oltobifbungswerfes im Kü Er betonte, 
daß die vorbringlichſte Aufgabe in der Durh» 
führung der deülſchen Sprachkurſe, Hepo: 
Es gibt feine ne dur den zur deutſchen Bolts 
Ele ohne zur deutſchen Sprachgemeln⸗ 


dem 


aft zu gehören, Wenn alle deutſchen Mens 
en dle beutfhe Sprache beherrſchen, dann wers 
en auch die anderen Beranſtaltüngen des Deuts 


+ 

ſchen Voltsbildungswerkes wie Vorträge, Die 
ierlefungen und Schmal n an de qu 
neuem S080 führen. ichtig ift auch, daß in 
jedem Dorf das Dorfbuch angelegt und nes 
en wird. Es foll nicht nur eine Dorihronit 
‚ein, ſondern das dörfliche Leben von allen Seis 
ten aus beleuchten. Weiter jollen Dorfabende 
und Heimatſchauen durchgeführt werden, Über 
„Gemeinſchaftsabende im Dorf und Betrieb“ 
f rach der Gauvollstumswart Dr. Struwe. 
Mit Lied, Tanz und Spiel tann man die polie 
tiſche Erziehungsarbelt leiſten im Sinne der 
echten Menſchenführung. ir kommen durch 
die Pflege des Volks und Brauchtums weit 
beſſer an die Monſchen heran. Nehte Feler⸗ 
abendgeſtaltung in dieſem Sinne ſörderk den 
Leiſtungskampf und zeigt, wie man die Frel⸗ 
zeit finnvoll geſtaltet. Man ſoll nicht ein fertig 
gekauftes gelten vorführen, ſondern den 
Abend ſelbſt geſtalten. 

Der Sonnabend der . begann 
mit dem Referat des Gauvolksbildungswärtes 
Cape über „Volkobildungsarbeit als kultur ⸗ 
politijhe EINA Nur das Wert filr bie Ger 
meinſchaft 181 zur rechten Kultur. Um dies 
jes Ziel im Oſten zu erreichen, mülſſen wir dle 
Menſchen zur Blut- und Raumgemelnſchaft Tahe 
zen, Aus ihnen heraus entwickelt ſich die Wirk⸗ 
ſchaftsgemeinſchaft und in 5 mit der 
Sprachgemeinſchaft entſteht die Schickſalsge⸗ 
melnſchaft und damit die Grundlage der pihti 
gen Helmatkultur. Wie diefe Aufgaben erfüllt 
werden können, bewies der Nebner dann an den 
vielfeitigen aielfebungen des Deutſchen Bolts: 
bildungswerkes und 15 prakliſche Duni! 
rung, „Bolfstumarbeit im Wartheland“ lau, 
tete das Thema, über das der Gauvolfsturs« 
wart Dr. Struwe eingehend ſprach. Es gibt 
nut eine Form des Wollstums, und zwar die, 
die von der natlonalſozialiſtiſchen Weltanſchau⸗ 
ung eee wird, Gauwart Dürr führte in 
feinem Referat „Die kulturellen Aufgaben der 
NSGemeinihaft „Kraft durch Freude“ aus, 
das geſamte vielfeitige Schaffen dleſer Gemein: 


Erholungsheim für alle bei Rogozno 


Im Amtsbezirk Wis 
da wa (Kr. Laſt), ent 
deckten wir ganz zufällig 
bel Rogozuo ein durch 
dle Talkealt des Amts⸗ 
tommillars entſtandenes 
Erholungsheim für alle. 
Eine Straße führte zum 
an der Warthe Jer dean 
Erholungsort, r aljo 
auch fein Freibad hat. 
Außerdem tt nach eine 
Sommerſtätte mit Terraſſe 

leich neben dem Er» 
ſolungsheim jeſchaſſen BEE 
False das recht einlas AM] 
end ijt. N 
(Aufn.: 23 Wuderdienſt, Ag 
Photo Weingandt) 


Kulturträger 


und Kulturfchöpfer 


g 2 


Der Gauobmann vor den Handwerkern / on unserem nach, Hermannsbad 


Die Kreishandwerkswalter der DAF. erhiels 
ten auf einer Amtstagung in Hermannsbad 
neues fachliches Mater fal gur ihre Winterars 
beit, Beſonders nahm der ftellvertretende Reichs 
fahamtsleiter, Pg. Schäfer (Berlin), zu vielen 

dwerklichen Fragen Stellung. Das Tehte 
Referat hielt in. Schäfer über „Kultur 
Handwerk“. Dieſes muß dafin verftanden wer⸗ 
Fr daß der Handwerker Kulturträger und 
Kırlturfhöpfer ift. Wenn der Handwerker ein 
Kulturträger im Wartheland fein will, jo muß 
et an A in feinem ganzen Handeln und Dens 
ten ein 80 AA it feln, Die Lelftung muß 
gepflegt und gefleigert werden., Kultur Papier 
aber wird er fein, wenn er in den alltäglichen 
an, und ER ſegenſtänden bie walli 
Wirklichkeit werden ht und alles handwerklich 
Klar, ſchön und formgereht geſtaltet. Die Werts 
ſtatt, die Wohnung und dle großen repräſenta⸗ 


Die 


entsandten J1-Schriftleiter 


tiven Führerbauten werden dem Handwerk im 
deutſchen Wartheland die Möglſchkeit geben, 
800 et ſich als Kulturſchöpfer bewährt. Zum 
Schluß betonte der Gauebmann der DU, Dr. 
Dletrichsweller, im Herbſt und 
Winter jeht die Arbeit intenfiver einfehen muß. 
Wir wijfen, was wir zu tun haben und werden 
den Voltotümskampf fo führen, wie er im Intere 
eſſe der garep t unjeres Voltes geboten ift, Wir 
hren einen Kampf, deſſen Bedeutung ſich erft 
ann auswirken wild, wenn dieſer Raum gan; 
deutſch ift, Der Wille des, gims Iſt es, dal 
piejer Gau Ben, deulſch wird. Unfere Aufgabe 
it es, zum deutſchen Kolonialbund im Often den 
Brldenpfeiler zu bilden. Und dazu brauchen 
wir auch deutſche Handwerker, bie is voll und 
gang dafir einigen, daß unfer Ziel erreicht 
wird, Die Kreſohandwerkswaller folgten den 
Ausführungen mit großem Intereſſe. 


ischen 
fajt it ein wertvoller Beitrag zur Feet 
Ausrichtung unferes Voltes und befonbezs N 
ijt die Stärke ber Heimat abhängt won d 
Stärkung der Seele und des Gem 
milſſen uns alles erkämpfen und 
durch bie Kräfte, vie uns das Leben fel ii 
egeben hat. Das Leben ift fiir uns Nat A 
ozialiften kein Jammertal, ſondern wir e un 
es, Unfere Arbeit mijlen wir jo ausrichten, 
alle beutfhen Menſchen fte 5 0 bejahen, P 
Als letzter Nebner [prat ber achtung, 
Kdß.⸗Warlen. 


Warthe! 1 A 


leiter Brixner zu den 
betonte, daß wir im Neichsgau 
leine Normierung der 100 4 erh 

len, ſondern die Wielfalt mu erhalten w 


Kein „Elnhektsdeulſcher“ ſoll geſchaffan werden, 


ſondern die Seele der verſchlebenen Boltagti 
en, die alle mit heiher Liebe zum GAI 
tehen, aber behaftet find mit verfdiebenen n 
len Traditionen, muß im nattonalfoztaltitil 1 
Sinne erhalten bleiben, Der Redner fehlt de 
Unterſchled der Schulung der Partei und hır 
Deulſchen Boltsbilbungswerfes auseinat 
und betonte, daß ih bie Schulung der 
nur an Parleigenoljen, die des Deulſchen 
bildungswerkes aber an alle Voltsgel 
wende. Das DBW. ift ſomit ber verlänl 
Arm des Schulungsamles. . 

Mit einem Gemeinſchaftsabend mit den au 
gar und Einwohnern Hermannsbabs 14% 
ie vielfeitige Arbeitstagung für die Ki 
warte und Streisvolfstumswarte ber NEE 
meinfhaft „Kraft durch Freude", Mit nal 
Willens» und Arbeſtsgut werben fe Ihre M 
Eli kulturelle Belreuungsarbeit an 0. 
elliſchen Meuſchen im Warthegau aufnehit 


Kutno 
Sonntag grohes Voltoſeſt im Schlohpatt i 

„Die NS«Gemeinfhaft „Kraft durch Irene, 
piore am kommenden Gonntag, dem 14. GA 
ember, auf bem Fellpfag im Kutnoer GOM 
part ein großes Volksſeſt durch. Es wird 
13 Uhr mit einem gemeinfanen M 
begonnen, zu dem man ſich bei den Woll il 
Leitern der Ortsgruppen anmelden, kann. Au 
dem Programm find weiter vorgeſehen ein, 10 
derſeſt mit Überraschungen und ehh ache Gp! N) 
len für jung und alt, Singen, Volkstänze, f 
ert; ein Prelsſchleßen“ unb ein Stafjellall 
berhaupt hat der Sport, u, a. durch ein 50 
ballipiel, weiten Raum in dem Verlauf nie 
Volksſeſtes, Selbſtverſtündiſch find auch gez w 
end. Berfaufsbuden und ein Karuſſell au 
aut, Eine beſondere Freude für die Kin 
wird ein Umzug mit Laternen fein, 


pt 


Zuſammenziehung zweier Gebäude, in 
ſich früher das polniſche Gymnaflum 
und durch Schaffung einer Grünanlage vor DI 


Saul fait vollendet ifi, geben audy die Amen, 
hieſigen Arb. eltsamts geben, į 


arbeiten an der 
ſtelle raſch vorwärts. Das Gebäude, in den 
polnſſchen Zeiten ſich das Offiziere und Unit, 
ofſizier⸗Kaſino befand, hat ein neues Antlit pe 
tommen. Der äußere Umbau ijt in ben 1 0 
Tagen fertig geworden und man arbeitet 10 
weiter an der Eiurſchtung der inneren Rau a 
Noch vor kurzem war man gezwungen, bie Fah 
leute, ungelernten und landwirtſchaftlichen ar 
heiter in einem Saal gemeinfam abe 
da es an den nötigen Räumen mangelte, eh! 
findet die Arbeſtsbermittlung und Berufsbeſt 
jung in 6 neu ausgebauten Zimmern im pi 
teren. Flügel des Haufes ſtall, und die weile 
zen Zimmer im Vorderhaus werden auch BAT 
fertiggeftellt, Im erſten Stot desſelben O” 
bäudes Siegen) heile und ſaubere Birorätll 
des Melhs Bauamles, die kenovierf und ME 
dern ausgefattet find, Jo wie es eines deulſchel 
Amtes würdig ift. 
Arbeitsentfallung der Sieblerftan 

In einer Wrbeltstagung der Kinbergäthi 
nerinnen und ihrer He fertnnen aus den N 
fen Kutno und Gojtynin würden Fragen 510 
Tätigleitsbereihes näher erörtert, Die 14 
deutung dleſes Treffens wurde durch bie Ane, 


[rasen der zuständigen Bezirfsreferentin au j 
ol fi f! 


en unterjtrihen. Betont wurde mieverhog 
wie großen Wert gerade der Gauleiter auf kit 
e im Wartheland legt, 110 
fe zu einer ebenfo nötigen wie fühlbnren EN 
aftung der viel beſchäftigten. Bauern. © 
Sledlerſrau führt. In den beiden Kelle) 
Ruino und Goftonin find zusammen bereit 
15 Dauerfindergärten Im Betrieb, 


Sauber -Einmachehilfe erhält dem Eingemachten den natürlichen Geschmack und die 


HZ 
, oe des Obstes, die wir alle so schr an der eben erst geerutefan Frucht schätzen. Auch. 


Bezirksvertretor: r 
Julius Këbernik, Lilamannstudt, Obstgasse 3 . Tel. 158 28 
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Iir Filmtheater gesucht. 
Angaboto untor B500 an dio Ir Zig. 


Gesucht Beamter(in) 


t Gofolgschaftsküche (oa, 1000 
ersonen), der die Lagerver- 
Waltung dor Küche und Eln- 
uf dor Lebonsmittol überneh- 
Men kann. Angebote unter 90 
An die Litamannntädter Zeitung 


Damen: u. Herreufriſeuxe kön⸗ 
nen 16 melden Moltteftr. 208, 
Bon 13—15 Uhr. 28209 


Gude heufihes, mteli 
gentes, 
Üinderfiebenbes Fräulein a 2 
und Ajährigen Kindern. Voraus 
tehen vormittags Schlageter⸗ 
tobe 11, W. 6. 28200 


Verkäufern und Lohrmädehen 


Verden in Kurz- und Galantorlown- 
-Großhandlung eingestellt. Bild- 
Zuschriften unter 5618 an die L. 2, 
nen unter 5018 an die L. 2, 


Denies Mädhen, Lüchſig, un 
tr 20 Jahren, Tann ſich als Bere 
uferin im Tabakwarengeſchäft, 
ÜborpHitter-Gtraße 54, ab fo: 
fort melden. 28201 


Sausgenitfin, beutfhipremend, 
und Ante tshilfe für 3 Juns 
w nefuht Schlageterſtraße 08, 

„ 14. 28100 


ed für Gafthaus „Zum 
er" fofort geſucht. Senije JR 
hann Hoffmann. 8156 


Juchhalter⸗Korreſpondent. über 
Nimmt ftundenwelle Budhale 
ling und. torrefpondeng. Unges 
Ste unter 5599 an die 23. 


Bumpafter ſucht Stellung. An 
di 


Eule unter 5502 an bie £23, 
Kassiererin 


Mt guten Zeugnissen, auch in der 
bohnabreohnung gut bewandert, 
Nicht zum sofortigen Antritt eine 
Mitspreohende Stellung. Angebote 
Mlt Gehalts n an die Litzm. 
Zoi ntar 5002 


HART- und Glanz- 


Verchromung 
Vernicklung 
Verkupferung 
Verzinnung 
Verzinkung 
Versilberung 


— 


Masseartikel Galvanlslerung 


W. Keiser 


komm, Verwalter der Firma 
LASMANN und SOHNE 


Litzmannstadt, 
Clausewitzstraße 13 
Ruf 126-72 


»Ausschneiden, aufbewahren« 


tum eue risio: Dis passeia Tasek, 


Scamotteofen zu verkaufen 


Danziger Str. 61/4. 28221 


Serulererin, perfett, 32 Fabre, 
As Leſpzig, ſucht fofort Stels 
ling; Koſt u. Logis im Haufe, 
Lugebole unter 5508 an die L3. 


Telefonistin 
ih dem Altreich, z. Z. als Maschine- 
thhaltarin title, sucht passenden 
Wirkungskreiß, 
Angebote unter 5007 an die L. Ztg. 


(tere Deuſſche ſucht Stellung 
An einem Büro. Angebote unter 
$93 an die 23. 


'Cheisekreiärin 


Aus dem Altreich, salbstndle arbei- 
tnd, 240 Silben. Kroissiegerin Im 
Leistungswottschreiben, sucht pas: 
bonden Wirkungskrels. 
Angebote unter 5606 an die L. Zig, 


Alleinſtehender, älterer Herr 
iut ſauber möbl, Zimmer. Ans 
gebote unter 5583 an die LZ. 


Gut möbliertes Zimmer 


Kut holsbar, im Zentrum gologon 
"ofort gesucht, Angebote unter 
5887 an die Litzm. Ztg. erbeten. 


Gut möbliertes Zimmer mit fer 
rate Eingang und Badeges 
genheit, im Stadtzentrum ger 
gen, für fofort zu mieten ges 
lisi, Angebote unter 5594 an 


— —ä 


Alte ſtillebendes Ehepaar 
wünſcht 2 möbl, Zimmer (evil, 
m gohen) zu mieten, Angebote 
titer 5005 an die 23. 28240 


Wegen Liquibierung meiner 
Kaktenſchlägerel Grobſtichlac⸗ 
guardmaſchine, Schneldiiſch, 1000 
kg Pappe, neu, Artur⸗Meſſter⸗ 
Str. 24 (42), W. 18, zu verkauf. 


Peting⸗Palaſthündchen, reinrafe 
fig, 11 Mon. alt, mit Ja Stamme 
baum, zu verlaufen Zoo ⸗Hand. 
lung, Meiſterhausſtr, 207, Ruf 
124476, 


28232 


1 Kirsehbaum-Armlehnstuhl 
und 1 Flurgarderobe Adee o 
fast neu, umstindehalbor zu 

Donnorst, 
14 bis 17 Uhr, 


a 
è Ulmonwog 


Jagdhund zu verkaufen Hohl⸗ 
weg da, W. 3, am Getto, 27000 
Schwarzer Tuchanzug, Größe 45, 
el. ee Meller de 2 (2), 
W. 18, zu verkauſen. 28217 
Zu verkauſen 1 Sofa, 7 Stühle 
und Schreſbiſſch Lubendorffftrake 
103, W. 69, 2. Stock. 28251 


Smoking zu verkaufen. Ei bes 
lachen c e 15, W. 22, 


Ahr. 28252 


Sismannjtäpter Altmaterlats 
handlung kauft ständig Altelſen, 
rut a e b leder abgeholt 
rb fofort al 
Saul, Sir. ber A, Mrmee12d 
Nut 14200 


1 Rollwagen (2000 kg Mindeſt⸗ 
Tabefähigleit) aul Ballonrädern 


1 ſtartes Zugpferd ſoſort zu taus 
fen geſuchk. dur 185 952800 


dab Zimmer in der In 
deten, Stadt von gwel Polizei 
amen gelut. Angebote uns 
Ar 5614 an bie ng, 8200 


Pad ung Innentollötte, avti. Koch 
eren aber nicht Iodi wog, Ango 


No unter" 5010 an die Litem. Zolning 


Suche n 

7—8 Zimmer mit Ber 

Fee Ee An. 
ole unter 5004 an bie Lg. 


er 
aa mer opnun 
WAN ut, 
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Ri 
zum 1. 10. 1941 


Meh 
binfher, Hundenummer 320, 
Merken Danger Sir OMA. 


mit Küche, 
rwünſcht Ge 
itae, U e d en 
. An bi nter 0 
sete ngeböte unter 5609 an 


I Angeſtellter, 0 
helzb. gut 
tabtinitte Uns 


Babymagen, in gutem Zuftande, 
zu faufen geſuchl. Ruf 142.08. 
Kaufe Koſſerſchreibmaſchine. An, 
gebole unter 5569 an die Q3, 


Geräumige Schlosserei 


moch. Workrtatt oder del, mi 
voller Einrichtung, gogon bar m 
kaufen genucht. Jatziger Besitzor 
ahn übernommen worden, Auaführ- 


Litzmannntldtor Zeltung. 
(Angel 


Aungelgerätſchaf ten 
ten, Rolſen, Schnüre uſtb.) au 
rivater Hand zu Laufen eg 
Ungebole unter 5506 an die 03. 


Bestzahlend 


kaufe guto Schreibmaschine, Zu 
schriften unter 514 an die D. Zt 


uche 


Lehrerin, Subetengau, Proſeſl. 
Tomter, vermögend, 91 J., voll. 
ſchlant, 1,05 groß, brüneſt, tedel 
loje Vergang, Heit. Weſen, 
wünſcht bald. Heirat, Rur ernfts 
penenie Blldyufhr, von Herren 


Heira 


0 10 Rn Belohnung! 


licho „Angebote unter 5507 an diem 


y 
TANNE 


Deutſche Namen 
für Deutſche Waren 


So ſelbſtverſtändlich dies heute klingt, als im Jahre 1908 Haus Neuerburg 
mit feinen Zigaretten auf dem deutſchen Markt erſchien, war man noch anderer Anſicht. 
Damals galt nur die Zigarette ald, ECHT; die fid mit ausländiſchem Beiwerk umgab. Wenn 
deutſche Zigaretten heute den Ruf genießen, die beſten auf der Welt zu fein, fo darf Haus 
Neuerburg wohl einiges Verdlenſt an diefer Wandlung für fidh in Anſpruch nehmen. Es hat 
nicht nur von Anfang an die deutfche Herkunft feiner Erzeugniſſe betont, es hat darüber hin 
aus das Zigarettenfach fo gründlich erforſcht und maßgebend beeinflußt, daß auch auf dieſem 
Gebiet ein Zweifel an deutſcher Wertarbeit heute nicht mehr befteht. Haus Neuerburg 


Overſtolz 4% Pf. ohne Mundftüd wieder In der fupenbichten Brifhhalpadung: 


Die Dame, die am Sonntag, dem zz 


2824 
Betelllgungen 


Botöllige mich titig 


mit 15000 RM. 


an gutem Geschäft oder Betrieb, Nur 
ernstgemeinte Angebote unter 5505 
an die Litzmanustldter Zeitung. 


Der als entlaufen 
gemeldete Peking-Rüde 


schwarz, mit hellan Pfoten und rot- 
braunem Geschirr, ist nicht entlau- 
fon, sondern wie" nich herauaatellt, 
in der Nähe den Palkst -Kino ge: 
stohlen worden. Ea ‚würden ewel 
Männer beobachtet, dlo den Hund 
an alch xu lopken suchten, Fe plot 
lich der elno diesiu bisiigon Hund 


3 — — 


Daunendecken 


in aparten Mustern 
und guten Qualitäten preiswert 


bei 


Martin, Norenberg & Krause 


Litzmannstadt, Adolf-Hitlerstraße 98 


am Geschirr e amit ver- 
schwand. Bachiianliche Mitteilungen, 
die dlo Ergreitung der Hundedlobe 
ormöglichen, gogon hohe Balohnung 
erbeten, Ferdinand Müller, Doutsch- 
horren Apotheke, Adolt-ktitler-£te. 06 


Damen⸗Armbanduhr gefunden. 
Abzuholen Horſt⸗Weſſel⸗Straße 
100 (66), W. 6. 29224 


Photogppa⸗ 


rat im Futteral, mit Selbſtaus⸗ 


* 


Litzmannstadt 


Fensterglas, Gärtnerglas, Ornamentglas, 
Rohglas, Drahtglas, Schaufensterscheiben und Kitt 


empfehlt die 


‚ Flachglas-Großhandlung 


KARL FISCHER & Co. 


Ostlandstraße 96 Fernruf 219-03 


Ker arte Balla), von Karls 
hof, Plettenbergſtr, bis Endſta⸗ 
tlon a verloren, Bits 
te abzugeben bei Frau Soble⸗ 
taisto? Karlshof, 
weg 6; 


Edelmetall. 
28208 


Buchführung 
Werbekunde 


Goldene 

Dienstag, 
Adolfs 
bahn Nr 10, 
Belohnung abzugeben: 
Buſchlinſe 186, 5. 


Wir führen demnächst nachstebende Lohrgemolnschaften durchs 


Ganztages-Lehrgemeinschaften 
e 
Tages-Lehrgemeinschaften 
in Maschineschreiben 


Abend-Lehrgemeinschaften 


Deutsch fur den Kaufmann 
Kaufmännisches Rechnen 
Lohnabrechnung 


9_9, 10— 


verloren, 


Schaufenstergestaltung 
Warenkunde in Textil und Lebensmittel 
Dio Lohrgomoinschaften umfassen 20 Doppelstunden 
Anmeldungen aind vorzunehmen: Deutsche Arboltsfront, Borufs- 
ortiohungawork, Molstorhausstraße 47 (früher 224), Zimmer 11 
Dienststunden; Montag und Donnerstag von 8—12 und 15.—49.80 
Uhr, Dienstag und Freitag von 6—12 und 15—18 Uhr, Mittwooh 
und Sonnabend geschlossen 


Damen » Urmbanduhr 
0 11 Uhr, 
‚tHerıSir,, evil, Straßen⸗ 
Gegen 
Wende, 
28227 


is 49 J. ter Zurilckgabe) 
is (unte 3 98220 


unter 1947 an die 23. 


Rut 265-20 
Sichtei - Durchschrelbe · Buchführung 
ohne Kartolkaston. 
Lohndurchschreihebuchhaltung 
LOUIS BLAUBERG, König-Heinrich-Str, 63 


DRP, aun, Patent 


Brotfarte des Johann Schnei⸗ 
der, Jahnſtraße 4, verloren. 


jte mit 4 Klelperkarten 
edrih Müller, Elſe Has 
Otto Freſſer, Wilhelm 
Milchtarte der Dita 

Krugel, Abmeldeſchein der Grete 
Krugel verloren. Erzhauſen, 
Sollerſtraße 60. 28150 
Relchoklelderkarte der Lucie Ess 
man, Schlageterſtr. 32, verloren, 
Fleiſchtarte des Reinhold Stark 
verloren. Str. der 8, Armee 210. 
Flelſchtarte der Hildegard Gitte 
verloren, Abzugeben Mark. 
Meißen⸗Straße 108a, 28207 


Ausweis der Deutſchen Volks. 
Lifte 505784 des Karl Gerhardt 
Braunte, Alexandrow, Sani IR 
23, verloren. 278 

Ausweis der Heiſſſchen Bolts 
lifte Nr. 1555714 der Elfriede 
Richel, Pfeiffergalfe 30, verloren. 
Am Sonnabend auf dem Wege 
Moltke⸗, 120 tler, Ziethen ⸗ 
ſtraße, Handtaſche mil Lebens. 
mittel,, Brot, und Fettkarten 
auf den Namen Stegmann ver⸗ 
foren, Gegen Belohnung abzu⸗ 
geben Zlethenſtr. 98 (zus). W. 4. 


Kleiderlarſe det Helene Effens 
burger, Landsknechlſtr. 1, W. 2, 
verloren, 28228 


KINDER- UND WUNDPUDER 


ANOLAN 


ANTISEPTISCH, FETTHALTIG 
„CHEMERGON" - POSEN 


IWAECHTE STARGARDER«: 
SCHNUPFTABAK 


STARGARDER TABAKFABRIK GEBR. BERNARD A. G. 
STARGARD I FON. 


Hier spricht die NSDAP. Sömenftadt: 19: 0, Gröffnung des deten be;  Lunbaebung; Wige, 940 Uhr, Mussiidung Ss g Site Rotwafice Scutung um 17 age, in 
Kreiefeltung Sigmenufadt, , , ee nee Apr Musbifoung Mol pee BAR N, e Bl en ante 
p 3 i) 9. Spe e eiter. 10. 9., Og. N 
Donnerstag, 19.15 Uhr, In der Sg. Hinbenbu Nenfutgfeid: 12. 9, Eröffnung des Krege, gl f figer Wotitifhen Vetter, 40 he In der SHWE Fis 
lageteritraße, wichtige Belprehung für fämtli 14. 9., Sprachſtunde Block und Jellenfeiter und Og. 955 Reelo Oltrowe .  Hejanow; 18. 9, Og. Turet, Eröffnung dee 24. 4. 
gKallenleiter, Thema: Übernahme der Part Stab, 17. 9., Sprechſtunde Salgoch, aaO e AOR Truppe Segal Griegs, Winleragitfsmerts des Deulfhen ARE fein gef 
Fee Melle Teilnahme ijt erforderlich, 1 eg 12 0, Grölfnung, des n Med e ER A Sten ee der e eite; Volles 1941/42 für den Kreis“ Turet, KH face 
el. Leiter, Hundertſchaſten 10, 11 und 18. Mitte 18, U., Sprechſtunde, Wrbeitobeiprehung Block- und une oh 17 er NA 9 Kreisleiter „ Klemm, 14 uhr, Deutsches, t 
noch 1830 Ub, Mnireien in Uniform, Oitlanbitrahe, beg und Ons@tab, 17, J, Alimveranfiattung e 1 nen 14. 9., Og. entire, am Siomand; HER 
fe Qubendorfiftrahe, er Gaufitmitelte. Bet ien N Schweinfurt, Deutfhes Frauenwerk, Geme 
„Da. Spinnlinte, Der für heute abend angefehte Steidaus 10, D, Acheliohefprehung Jelen und ben Öratenmerts;, Bettingen, ZO Ahr, È gen Auen, 15 Ahr, Heilſches Hals; i 1195 
Linthitvervortrag JAM aus. and . Stabi 12 rbeitoneipregung sellenteiter der Jugendgruppe; Sangenheht, 20 Apr, Noy» Fee Dienfibejprehung fänttiher e 
og Erſhauſen. Der filr heute, 20 Ahr, Jeitgelchte D „12. Aa Eröffnung bes Kriens WEM; Truppe Detloff: Kelhnau 19 Ur, Helmabend des Letter, 18 Uhr, Deutiches Haus in Malanow; gert. im ul 
Soulunagabenb bet Drisgrinpe jäit infolge De 1 1 nee c e Fenhenwerte, 12. 9. Mirfadt J th KOF Truppe So Turet, Ane für die deulſche Bevi er von 
roßappells er Sporthalle aus. Der nächſte Ter : prechftunbe; 12, tbeitober dB. tate & $ K 0 Ahr, Bouk: 
min wied rechtzeitig bekannigegeben werden. Ipredung Blode und Sllenteiler Eröffnung des Detloff; OftrowoWejt, 20 Uhr, Wee der terung, 20 Uhr, Deüſches Haus, 
Sportamt: NSO. „Kraft durch Freude“, Sport⸗ edge e 17. 9,, Sprechſtunde allenleiter. 13. 0.: Hirth, 20 Uhr, KIF. Tippe 
und Abungs ei. jeben Mittwoch, 18.40 Uhr, Salerg: 10. h Sptecjtunde; 12, J, 20 uhr, Kunde Feste Peg 20 Ahr, Dienitbeprehung ber ol, Büchertiſch 
G kölschen Haflenlabes, Gport: gebung. Es ſpelch Nel—herebher ig. Ne ale 2000 20 Uh, F regung PN 
und {bunga tag, 18,45 Ahr, großer 15. 9, Arbeitobelprehung Viod: und Zellenteite Der an Bop eee Atgatiſche und boonijhe Novellen. Wiener Bot 
Sporiſgal be e nbabes, Grfdeinen 10 0, Arbeitahelpredung Zellenfeiler und Sg, Stab; Pratenmerts; Hobenwiefe, 19 br, Gelemadmittag fagsgefeiigaft, Wien und Leipzig, — Das vore 
aller ilt BGN itungen fur Wuftere 0, Erein be. bes Srauenwerls; Untenshof, 15 Uhr, Gemeinihafts» gende uch, bs F. Hille überfeht und l 
ntüppen getroffen werben, in Stowit; Mabmittag des Atauenwerts; Honig, 17 Uhr, Ger Hat, in ver weile Band der Jugoflawiften Selle 
5 2 ia Nee Meinidaftanadmittag des Srouenmerts; Langenhelm, eg! Wiener Werlags. Ele vermitteln einen e 
Beranftaltungsplan für die Zeit vom 10,—17, 9, 41 15 1 5 eee Belleff Tce 1 885 digen Begriff von der vielgeftalligen Eigenart Pl 
Ort pe jidd Da 20 uh, KdNTruppe Detloji; Tichelhen, T, frontifhen und bosnifhen Schrifituns, Cs fin 
BR a SRE 0 Sifenilige Verfammlung. turge Geſchichen, die Hille geſchat ausgewählt ge, 
een e RT ROTH ng e 80 Sn Ihnen wird das harie Peden ber Wergbauern y 
Rn In e id. j veis Selak 5 Rarftes und der Winzer an her Moria jowie DM 
Ahe gal. Es iprint g, Kolman 15 l e 12. 0, 20 Apr, Dietermald, Deufchen pauo, marchenbune Welt das bomifihen Orlenio, Des ei 104: 
Epredjltunde; 10, 9, Wilmveranltaltung der C Brauenfunde; 13. h. 19 Uhr, Ransau, Gemeinde; se 0 tt) Aıgspofles 
filmftelle „Fräulein“, 0% Berib Medan, 21 Uhr, Singen ber Mol, Haus, Gemeinfhaftsabend alter Deulfhen; 14, 9, en in Europa, geldntbert, Das Buch ijt dene uber, Sch 
t brew, and 20 Uhr, Eröffnung, des Bölfingen, 20 Apr, Schulung der Pol. derer 16 Ahr, Dieterwald, Heutſch 1 > 'tfgemiein: ein wertvolles Hitfomikiel zum Kennenlernen eine „Schu 
e 10. J., Epretiftunne: Mrbeltebeiprer 12. 0 0 640 f * NSB,Wlodieller; Gilb ag be aan Ae eme _ Kandftrice un Teiner Menicen, Die burd den Gii Brelwin 
dung der Bloch, und gellenlelter und Og.Stab; berg Lanz, 19 Uhr, Ausbiiungsdienft Pol, Teller; Wusrihtung der Wollsdeutfhen; 15 Uhr, Preſchtau, der deutlhen Waffen in Sunollawien und die del, 
16. , Bilmoeranftaltung. der Gnufitmftelfe i. ao Aion, dere Wol, Yeller, 13.0.: Miliwerben Arop Uan Dorfaemeinjoalanagmitiag 1d W Die im Zufammenbang ftehende Neuordnung im EIN 
e / 18 Ar,  terwalt. Drtonninuenbenehunn Dach AA Areieleiter; ne i 
ung Block, und Zellenfeller und Sd. Stab, 20 Ahr, Bol. Leller Beipredung; Hliſcheg geh, 20 Uhr, 17, 9, 20 Uhe Dieterwalb, Donildes Haus, Bogis, beteten fnd, m, Ber 
Cröfinung des Krege BHI, got, Leiter Belptehung: frelon 20 Ahr, Seiten und dorf, Frauenjtunde; 19, 0, 10 Uhr, Praſchkau, Schriſttum zur Fubenfrage, Cine Auswahl, Jen Amfieoter a 
Weldow: 12. N., Eröffnung. des Krieg Won. Blodwalter; Perih, 21 Uhr, NEW. Blod und Zelle Dienftfteife, Dienftappell des“ Dienftbereihe. tralverlag der NSDAP., Yra. Eher Nadj, Om ba 0 Jahr 
Feen, A ebend Blode und marie, 14. 0: Bralin, 716 Uhr, uhr h le Binden, == Im Rahmen er 
D O ab, ol. Leiter; ſetricheweller, hr, Aug ungo. reio Ture elträge zur weltanſchaulichen Søulwmgaarbeit, 
now: I, 0 Gpreftunde; 12. 9, Ere dient Wol, Geller; Halbederg Mangiyüh, 15 Al 1, 0, Op. Smeinfurt, Deutes Fraunmert — aus theben vom Umi Schmale dus 
, 18. 0, Gprcdllinde AS de S wir Mete Weiden. DI eg ber, Bloga ui, d ee. dig obige Schrift, die ben gwed hat, daß 
Co Ipriht Pg. Nöt ag; Kempen⸗ Sta, 0 Uhr, orgenleler des BDM. 5 14 eutſches Haus; , Schweinfurt, NRüftgeug zur ge 
anz 70, 10 inblie dina Biot und Seifen“ ie 15 Alte, Ne Melhslrleperhude Teudeneiie, Scale der Polliihen Kalter, 30 Ahr eule front ber” malte 
leiter und Dos Slab: 17.0. Altmoeranitaltung der Pa e Ear Taubenjeive, 10 Ale, Haus; LI. 8. Op. carnau, Offeittice Werammlung,  bungen, Au Kefen. Die von Aandim e nge | 1 
Gaufimftelle 0 Deuticheo Frauen werk, Schlaupe, 15 Uhr, Deulſches Vortrag, Pa. €. Knabe, über gefunde Ernährung ſorgle Auswabl bringt die wichllglten Shriflen ZU 
Frounert; wei haet, Dömberg, O Uhr Ausbil un altligs Körperpflege, 10, Uhr, Deutldes Haus Stenninis bes Subentumg, Aur leihteren e 
dungsbienft Wel, Leiter; Kabus, 16 Uhr, Nes. Me in Malanom; 1%. O, Op, Turet, Sodabenbe, 20 Uhr, bes gerade Denötigten Wertes find diefe In Gruppeit 
Triegerbund; Schlibberg,Cand Wu, 15 Uhr, Groh. In den Wohnungen der Blodleiter; 19, D, Og. und Untergruppen eingeteilt, Auolf Karol 


Textilwarenfabrik Inh. Wilhelm Hillekes b. m. b. H. 


Rlumenstenbe 2-4 Kulisch nur 330 En. 
Fabrikation von Plüschen und Samten aller Art 
Samtbänder Eigene Färberei und Appretur eee 


Lihmann 


tigen Untermauerung der Abwehr, 
x gegen die füdiſchen HMachtbeſtie 


Reklame- u. Werbeartikel 


Kalender für 1948, Spiegel und Bilderbücher mit . den 
irmentext) liefore in guter Auswahl. Fordern und 
Sio sofort unverbindlichen Vertraterbesuch durch a & 


Meje, 

Heinz Hübscher ide 
Breslau, Hedwigstraße 86 

oder durch Aufrago unter 5600 an die L. Zig. L € 


Im Alter v 


Herbert Baumann 04 Feen ee 


REKLAMEZEICHNUNGEN 
DDD 2 


gi 5 t -Straße 89 ; ; 5 t z qi. Sake 
heit fein 
KARTOFAN Bi 


5 redet 
3 $ N LITZMANNSTADT 
Ruf 102-95 5 N K an ADOLF HITLERSTR.1O1.RUF 141-39 
Rartoffelfäutnisiguß So 
Wirt 6 Aulus ib Keller 
iri Watte die Fäulnis und Selle 


kelmung, un] iich für J und Tier, um blüten 
Beftellen Sie ihon heule bei Ihrem Händler | 
ober. dirett: 
Chemiſche Fabrit MWieobaben 
Wert Polen, Avalbertſtrahe 28 Lißman 
Fernruf 1879 und 0978 


REN REN 


Auf Wunsch werden Arbelten abgeholt u. zug 


Noue 


Um 7. 

Ernteplanen | Wanzenplage? genden 

y d Zacki-Rauchtod“ Öruber, e 
PENNER O. H. G. || eee t 
Mofort Eint. Handhabung (kl. im, oa; SOE & 

Schuhgroßhandlung ane i 

Vornand unter Nachnahme, 
POSEN, Neue Straße 11a Ruf 4145 amen Nane Hash $ im Alter 


Braslau 
Ill " Friodeiob-Wilholm-&tr, 28 Ru! 209-96 Ehilihfafe 


RAUPENGREIFER-KETTE K i A 


Ötlephofe 


kennt keine Geländeschwierigkeiten Gute Werbung GLASERWERKSTATT 


hilftnur übernimmt amtliche Glasorar 


n „ Adolls 
FRITZ HETZ» KETTENFABRIK: ETTLINGEN/BADEN APATA A E Nr) 


Konservenfabrik „Prosna“ | Werner Schiller, Kalisch ü 


Kt, 


Getreide, Futtermittel, Düngemittel, Kartolfeln, e 
K. V. Ing. Alfons Stabusch Sämerelen, Heu, Stroh, eigene Saatreinigungsanlage 


Büro: Hermann-Göring-Str. 11 Lager I: Am Stadtgraben 29 
im Hause der „Ostbank“ 
Lager Il: Breslauer Straße 26 


22 Anschlußgleis 
Obst- und Semiüse- Konserven 


Fernruf 127 und 695 


Lager in Schuhwaren sämtlicher Gruppen 


Kalisch, Oberschlesische Straße 54, Fernruf 409 


Su höfter foldatiiher Pilicterfilllung M 
gab bei einem Gefecht im Olten am 
tm 21. Auguft 1041 filr Deutihlands Freh 
i fin hofinungsreiches_ Junges, Beben unfer 
oltgeltehter einziger Sohn und Bruder, der 


Gefreite 


Cenit Froſt 


in alter von dum 24 Jahren, 


In ſteszer Trauer: 


Theodor Froſt, 
Elle Frol, geb. Böhmer, 
Gelhwilter, Schwager, 
enehen Relje, Richte und Berwandte, 
opel 


In Föchter foldatifher Mflichterfillung 
ges In den Kämpfen Im Often bel elnem 
päbtruppunternehmen am 15, Auguft G 


11 ihr Deulſchlands Freiheit fein hofl» f 


Numgsvolleo junges Leben unfer Innigftgellebter 
tuber, Schwagek, Neffe und Onkel 


Freiwiniger der Waſſen zz. Oberſchütze 


Albert Link 


lomm, Berwalier ber Gr Miühle In Pabianice 


ever aus Wolhynien), im blühenden Alter (9 


Son 20 Jahren. 
In tiefer Trauer; 
Mathilde, Maler, geb. Alepa N 
Witi u. Daniel Klepah, I, J. Im Zelde 
Relede Klepah Adam Maler, 
Emilie und Chuard Kiepab, 
Mejta und Zuge Maier 
Pabianice, den N, 9. IL, 


uppen 
argol 


Den Heldented Im Often 
inem Rahtampf cm 24, 8. 


Soldat 


Georg Grieſche 


Mann des Pollzeſſturmes Litzmannstadt 
Im Alter von 20 Jahren, 
In tiefem Schmerz 


Die Eltern, Gelchwiſter, Onkel 
und Tanten, Richlen und Neffe, 
Eoufinen u. Couſin, 3. 3. im Felde 


Er hat ſeine Pflicht gelan. 


fand bei 
1041 der 


Litzmannſtadt, den 9. 9. 1041. 
Am 20, Miguft fiet im Kamp gegen 
sr mit Ú den Boifhewismus fitt Nea e 
rdom und feines Führer unſer innigitneltebter g 
durch Medes Sohn, Bruder, Shmager, Ontel und 
tije, der 
Solbet 


Zig, 


Eugen Sthabelon 


im Alter von 22 Jahren. 
Wir werden ihn nie vergeſſen. 
In tiefer, stolzer Trauer: 
Die Eltern, Geſchwiſter u. Verwandten 


In höchſter folbalifger  Pilihterfüle 
fung, n impfen im Oen am G 
%4. Augujt 1M1 für B. uch lands Freie 

Kt fein. Hoffnunpsreiches Junges, Beben nfer 

helkgeliebier einziger Sohn und Bruder, der 


Oberſchüe 


Reinhard Kurt Ulrich 


Im Hfühenden Alter von 22 Jahren, 
In tiefer, ſtolzer Trauer: 
Eltern, Schweſter und Berwandle 
Litzmannſtapt. 


Reet 
iet, 
ünder 


Am 7. d. M. verihied nach langen, ſchweren 
helden mein inmlgſigeliebter teurer Gatte, 
Bruder, Schwager und Onkel 


Edmund Reinhold Krenz 


Lin Ytter von 05 Jahren. Die Beerdigung bes 
Chgchlaſenen findet Mittwoch, den 10, 9. 1041, um 
Uhr von der Kapelle des alten evangelſſchen 
Ötiebhofes a“ falt. 
In tiefem Schmerz: 


Die Gattin und Verwandte 


Um 5, 9. 1041 verunglüdte unfer Kreloſach. 
ſcoftvleller, Herr 


Friedrich Bänerle 


buch, Er war uns allen stete Vorbild geweſen. 
ir werden fein Andenken In Ehren halten. 
Briede feiner Ache. 


Die Kaufmannſchaſt Suno 


dl bie überaus vielen und herzlichen Bemells 
arhngeltnadme beim. Senad Unsere, unders 
en 


Mhllipp Sanfel 


brechen mir allen unſeren innlaften Dank aus. 
Die Hinterbliebenen 


T 


Golt dem Mimädtigen hat es gefallen, unfere 
liebe Mutter, Schwiegermutter, Schtveſter, Grofe 
mutter, Urgroßmütter und Tante 


Senviette Teſchner 
geb. zelmer 


im Alter von 85 Jahren am 8, September d. I 
in die Cwigtelt abzurufen. Die Beerdigung 
unſerer lieben Entihlafenen findet am Donners 
ion, dem 11, September, um 17 Uhr von ber 
Leſchengalle des Radegaſter Friedhoſes aus ſtatt. 


In tiefer. Trauer: 
Die Hinterbliebenen 


Nach langem, ſchwerem Lelden perſchled am 
8, September 1941 meine liebe Gattin, unſere 
innlgltgelieb. Mutter und Großmutter 


Marie Riedel 


geb. Schmidt 


inn Alter von 62 Jahren, Die Paerpigung unferer 
teuren Eniſchlafenen findet am Donnerstag, dem 
11. Septemser, um 10.0 uhr von ber Leichen. 
halte bea evangelifhen Friedhoſes In Zalerz als 
tatt, 
In tlefer Trauer: 


Die Hinterbliebenen 


Dankſagung 


Für die, nielen Beweſſe, petites Anteile 
nahme bei der Beſſeßung unferes Heben Bere 
ſtorbenen 


Konstantin Weiß 


{preen wir auf dleſem Wege unferen innigen 

ani aus. Snobejondere danten wir Seren 
Paftor Th. Taube für bie troftreichen Worte am 
Grabe, der Betriebsführung und Geſalgſchaft ber 
Alma Dane Macura, den edlen Kranz und 
Blumenfpendern Jowie all denen, die in den 
ihweren Stunden uns mit Rat und Tat treu zur 
Selle ſtanden. 


Die tleſtrauernden Hinterbliebenen. 
Lihmannſtapt, den 9, 9. 1941. 


UEST MAET 
Amtliche Bekanntmachungen 


Bekanntmachung 
fiber die Erste Lohnabzugsverordnung 


Anderung der Lohnſteuertabelle 


zungen 

am 18, Juli 1041. mi 

nahme auf Ablaß 1 biefer nnn w. 
darauf hin, daß mit Wirkung om. J. Dliober 
auch die Worſchriften über die Lohnſteuerſabellen — 
9, 82 der Lol feed d dc hee klage vom 


J0, März 100 und die dazugehörige Unlane 1 (Lohne 


fteuertabelle) — durch die §§ 5, 6 und 20 Ziffer 2 
der Erlien "ohnabjugswerorbning vom 1. JUN 1041 
(Meijspeichblatt ., S. 302, Reichsiteuerbt, 1041 S. 466) 
geändert worben find, Dieſe Anderungen gelten bet 
Inufendem Arbeitslohn erftmalig für den Arbeits, 
lohn, der für einen Lohnsablungsjeitraum gezahlt 
wird, der nad dem 30, September 1041 endet. Gie 
clten bei fonftigen Bezügen erftmalig für bie Ber 
Jiggs bie bem u nchen nadh bem 30 September 
941 zuflichen. 

iel gebe Können Belteflungen auf Lohnfteust 
pellen für monatliche, Künfwödenttiche, vlerwögent 
liche, sweiwöchentliche, wöchentliche, tänlihe und ier. 
fünbiihe Lahnzahlungen an den Verlag ver Reiche. 
druderei Berlin GW 65, Alte Datobitrahe 106 (Poft 
Ihedfonto Berlin Rr. 4), tihten, 


Polen, den 6. September 1041. 
Der Heihollatihalter (Dberlinamnpräfbent) 
In Vertretung 
gez. Dr, S 0 l 


Aufruf 


an alle Induftrier, Handwerker und Handeleunter⸗ 
nehmungen, Behörden, Hauselgentilmer und Verwalter 


Die verantwortiigen Helzer und Helgerinnen von 
geontaoen, Marmwallerverforgungsanlagen aller 
(tt find awede anielkung im Iparlamften Berbraud 
des Brennmaterials fofort dem Werufsergiehungswerk 
der Deuſſchen Arbeltoſront zu melden. 

Die MWirtfhaftsämter werden den Brennftollbedarf 
nur nach dem Wabltab des notwendigiten Bedarfs yur 
tellen, Daher muß jeder Helzer oder Heizekin im Be, 
fik einer Bescheinigung Über die erlolgrelhe Teil 
Aabıne an der Wahnahme „Seize zidlar Teln, 

Diejenigen Heizer, bie diele, Befgeinigunn aus 
dem Vorfahr nicht beſigen, müſſen fih an dem Schr 
gang, d ad beteiligen, Die Teilniehmergebübt 
von 10 % und 0,50 RA Berfiherungsgeblht werden 
vom Beſißer der Helgungsanlage getragen. 

Anmeldungen find Im Berufsergiehungsmert der 
Deutfcen Arbeitsfront, Meifterhausitrahe 47 (früher 
224) vorzunehmen, 

Lithmannſtadt, den 9. September 1041, 

Berufsergiehungsmert 
der Denten Mebeltofront 
Meifterhausftr, 47 (rüber 224) 


Oſſenliſche Pſerde⸗Verſtelgerung 


am Greltag, dem 12, 9, 1041, 12 Uhr mittags, auf 
dem Hofe der 


Polije Schwadron, 
Ludendotſſſtraße 88. 


Zur Verſtelgexung, una den 4 Pferde, meiſtbletend 
gegen ſoforlige Bezahlung. 


Amtliche Bekanntmachungen 
‚der Stadtverwaltung Litzmannstadt 


Nr. 203/41, Sthlleßung des Freſbades 


Die Stäbtilhe Frelbave, Anstalt am alten Be 
wird am 15, September 1941 für den offentlichen Be“ 
trieb geſchloſſen. 

Das Städtiſche Hallen Schwimmbad in der Dietrih. 
Edart.Straße da wird ab Sonntag, dem 20. Bahr: 
ber 1941, auch an den Sonntagen von 8 bis 12 Uhr 
für den Badebetrleb für Männer und Frauen frei 
gegeben. 
Litzmannstadt, den 5. September 1941. 


Der Oberbürgermeiſler 


Nr. BUAL 


An Deutſche: 


Warenart 


Zucker 

anal ieh 
eigengrie 
‚aferfloden 

Marmelade 

Puddingpulver 


Sonberqutellung: 
Einmanezuder 


Buder 

Kunftbonig 

Marmelade 

Die Gültigkeit 

vom 15, 9. fis 21, 9. 1941 verlängert. 
Qipmannitadt, ben 9. September 1941, 
Der Landrat, 

Kreises Lihmannfiabt 

mährungsamt Abl. B 


bes 
ti 


Geschäftsstelle und Lager Beuthen/Oberschl,, 


Goschöltsstelle Warschau, Krakauer Straße 16-18 W. 25, Tel. 68452 
Geschäftsstelle Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Straße 102a Tel. 12.093 
Geschöftsstelle Krakau, Beamtenstraße 43, Tel, 22 907 


der Feſttarten⸗Abſchnitte E A. SZ 1 für Käſe wird für die Woche 


Lebensmittelzuteilung 
für den Stadt und Landkreis Litzmannſtadt 
| für die Woche vom 15. 9. bis 21. 9. 1941. 


Der Oberbürgermeiſter 
Ernährungsamt Abl B. 


Bekanntmachungen 
tür den Landkreis Schlerat, 


Biebjeuchennolzeiliche Anordnung 


Nachdem in der Oriſchaft und Gutabezlet Malin 
ponie im Gutsbesirt Ierzom, Anisbezirt Krotocite, 
er Auspruch der Maul und Klauenseuche amistiers 
ürgtlich feftgeftellt ilt, werden das Dorf und Gut 
Malyn jowie das Dorf und Gut Jer ze w hiermit 
zum Gperrbezirt erklärt, 
Die Schutzzone umfaßt: 
Im Kreife Shieran die Amlobezirte Krotociee, 
Schadek, Zadam unnd Wierzhn, 
im Krelfe Libmannjtadt ilt die Schutzzone 
bereits burd andere Seucenfälle beftimmt, 
Für dle gebildeten Sperrbezirte fomle für bie ger 
nannte Sihuhrone geilen die m der Wichfeudenpolis 
geitigen Anordnung, bes Regierungspräflbenten in 
Ylymannftadt vom 14. Auguft 1041 angeordneten Bes 
fmmungen, 
Schierag, den 5. September 10041. 
Der Landrat Der Landrat 
bes Kreſſes Litmaunſtadt des Krelſes Schlerat 


NS. Reſchsbund für Leibesübungen 


Lihmannltäbter Burgerſchllgenglide 


Donnerstag, den 11, September, um 19 Uhr findet 
die übliche Donatsefprehung itait, Da auf der Tae 
gesorbnung widtige Angelegenheiten vorgelehen find, 
werben dis Migliever gebeten, vollzählig und pintis 
dich zu erihelnen, 

Der Gemelnihaltsführer 


Pharmazeutische Großhandlung 


[ut psp 


Komm. Vorw. Alexander Hahn 


Großverkauf von: 
Arzneimitteln 
Chemikalien 
Drogen 
Kosmetika 
und Selfen 


Litzmannstadt 


Hermann-Göring-Straße 129 (früher 71) 
Ruf 101-07, 221-74 


Sagen Sie und bitte Beſtheld 


wenn Gie eine Anzeige aufgeben wollen, 
Unfer Verlagsvertteter ſucht Sie gern auf 


Mufnummer 11111 


Stadtamt für Leibesübungen 


DOSE 50 ff 


Fine FETITCREME) 
die tief 
eindringl und sie 
geschmeidig macht 


in die Haut 


DR-KORTHAUS-FRANRFURTA-M 


Unser Hauptbüro befindet sich seit dem 
1. September 1941 im Hause 


Hermann-Göring-Straße 115 
(früher 57) parterre. Ruf 188-01 
KOHLENGROSSHANDEL 


» OLSA« G. m. b. H. 


Versch 


get Schulz! 
Anſchrit 


‚Am Bahnhof 4, Tel. 5053 
Litzmannstadt, 


Habe leider Ihre 
Stadtſtedlung) verlor 
ren, bitte ſchreſben Gie mir wies 
der auf meine Anſcheift. 


Mietfuhrwerke 
und Lastwagen 


für ständig gesucht. 
an den ‚Oberbürgermeistor von 


tung, Moltkestr, 
Kornruf 251-72, App. 187 


Dreschkasten 


abritat: Möter, 60 Jon, Stunden. 
eiftung 30 Air., mit Spreu. und 
Kurzftrohgebläfe, 1040 neu überholt, 
Wetriebolühlg. Preis ca, 2000 AM, 
abzugeben, 
Ein- und Verkaufsgenossenschaft 
€. m. b. B. 


Koschmin 


G. V. 


Angebote 

SCHROTT UND METALL 
alte Maschinen, Fabrikabbrüche 
Lumpen und Paplor kauls ständi 
OTTO MANAL Litem 
Zlothenntrabn £ 


Getto- Verwal- 
157, Zimmer 10 


Spielplan der Kismannitädter Filmtheater von heute 


+ Bir Jugendliche erlaubt ++ Für Jugendliche über 14 Jahre erlaubı 


e SER TV u #7 | Industrieverdunklunssanlagen 


Apolf-Hitlet- Sirahe 7 Melſterhaueſtraſhe 1 Adolf-Hitler⸗ Straße 104 fü: 
— en ee s r 
Täglich 14.15, 1 20 Uhr, Telef. te artenbeleliungen, Borvert. ab 13.15 15.00, 17,80, 20,00, [onutans 13.00 . 
Der nene große Bergün der Bavaria | Das bumorostte Lunfplet ber Terra IF Ine Il {or w 
\ = 
zm Schalten bes Berges „ Familienanjeluß 1 a ; ` 
) get Lade Shmih, Karin Hardt] mit aun Wanner und D 
Attila Hörbiger, Hanf Kuoted W eee Theo Lingen HS nach demLuba-Harmonika-Syst. DRP.DRGM. a 
- R MEEN (Vertrieb von der Ri talt dor Luftwaffe für Luft- Inzelger 
1 z Europa Muse Gloria Palladium wohnt; unter Kor X RL. 3 45-46 konohmigt) me 
filme 129 f Emianeterkche 20 ‚Ershaufen Ludendorff. 74/70 f Böhmtihe Line 16 1 Rol Shod- predit 
an [H 2 Roforongen ung Besichtigung von ührten She 
Ih. 5 Bense wi 15.30, 17.30, 19.30. D, 0 und 0 in größeren Botrloben — 
7277 erſprich mie > nowio Kostonanschlige auf Wunsch 
Renovierung Regine Die ichwediſch j 5 i 24. Ja J 
‚aelhioljen mii Bulle Utriá Machtigall 


ar ne g. Alf. Kostyrko Techn. Büro 


0, 18.30. 


Ma en, Der Wog Ins Freie | € Der Postmeister | Dis role ella N Abt. Verdunklung: Adolf-Hitler-Straße 238, Ruf 233-45 
in Weiß mit Zarah Leandi t eli George Ze Abt. Luftschutz: Horst- Wessel -Strane 2, Ruf 233-44 


Dee | National-Sozialistischer Läuferstoffe 


STADTISCHE S BUHNEN Rechtswahrer-Bund ne an 


Kreisgruppe Litzmannstadt in einigen Prel 
Mittwoch, den 10. geptombor 1941 aan a den Frollagse 


T 
Schlafdecken 
Das Land des Lächelns Vortrag in Wolle und Flanell 
Oporotte von Franz Lehár Reiseplaids 
‚Anfang 19,90 Uhr. Frelor Vorkauf, Wahltroio Mieto. von Professor Dr. J. W. Hedemann, Berlin, in Wolle und Flanell 


Leiter des Houptausschusses für das Volksgesetz- 
Donnerstag, den 11. September 1941 Bande EREN für Deutsches 125 ober Strohsäcke 


mit und ohne Kellkissen 
Das Land ‚des Lächelns Das Werden des Wachstuchimitation 


in Papler 
Anfang 19.80 Uhr. Freier Verkauf, Wahlfr, Mieto. 


Volksgesetzbuches @ Fußmatten bei 


om Montag, dem 15. September 1941, um 20 Unt 


2 
im großen Sitzungssaal, des Landgerichts Ludw Rug 
Privat-Tanz-Schule Litzmannstadt, am Hindenburgplatz 5, ADOLF-HITLER- (P STRASSE 4# 
. k Mit Rücksicht ouf die Bedeutung des Vortrags für DAS HAUS DER ZUFRIEDENEN KUNDEN 
Ismann Zus das Vene dahs Recht sind 020 deutschen |2 
'olksgenossen hierzu eingeladen. 
Jatzt beginnen neue Kurso im Gosallschaftstonz für Verkäufe 


Kinder, $ Joler, Entit ei, Abs Enlaßkrten geten, die Enladın- 
V k. } en, die bei der Verwaltungsgeschäftsstelle des N a 
rwadwono, Ehepaare. mtsgerichts Litzmannstadt, Hindenburgplatz 5, Koniferen Ziergehölze 
Lassen Sie sich kostenlose Prospekte zusenden Zimmer 19, abgegeben werden. Ziersträucher und Obstbäume 


zu verkaufen. Artur Hirsch 
Nachrichtorstraße e (Zätowie) 
al 


Schrott 


ener Habe | | kn 


2 . Motalla 5 
une ; ; ji 
im Deutschen Volksbildungswerk ADOLF-NITLER-STR.112 Wade 2456 S Fre ae in die Ferne schweifen, 


Relchsgau Wartheland P f e r d ie 
KULTURFILMBÜHNE eig, nt, o he] benene A wer om One In Gida be el 
Besucht die Veranstaltungen der Kulturfilmbühne EN ag En eee eee 
dann 2 ohi ti Oſtlandſtr 
Houte, Mittwoch, 20Uhr, im Großen Saal der Volksbildunnsstätte Wir schicken natort Feinden en Sg Loft dle L. J. — Į M A 


Es werden nur beste Kulturtonulme gezeigt = 
Heute 


Wähle die richtige Tapete 


s ; a Bring Helle und Freundlichkeit ins Heim. Adolf-Hitler-Stroße 149, Ruf: 1377 | 
0 W 180 e un 0 Der ße mit seinen jahrzehnte- auf Sie wartet, 
3 langen Erfahrungen ist die beste Garantie 
Ein Film von Württemberg. Dar Film zeigt, was dieses vialgestoltige # für eine sorgfältige Beratung, 6. Deutsche Reichslotterle 
Gebiet Soddautschlands on landschaftlichen Schönheiten, wundervollen Große Auswahl in allen Losabschnittef 


Bau-u, Kunstdenkmälern, volkstümlichen Eigenheiten und modemen Pro- ? 
duktionsstätten besitzt. Ein Erlebnis von seltaner Schönheit und Spannung. Ta pe ten h aus 


Belprogramm: „Silberner Regen“ Bruno Butschkat 


—— EEE nn 

AIA x Derlangt in allen Gaftftätten und Hotels, 
Eintrittspreise 0,50 RM, Fol, Bes tagt von Hörerkorten 0,30 RM. Kartaı Geogr. 18 sto -Hitler- Ki 

Venedig es Helene der Deulschen Volksbldungstäte, AO REN. Litzmannstadt, ; Adolf-Hiler-Stroße 118, af 18.82 e Rismannitädter Seu 


Litzmannstadt, Meisterhausstraße 94 (34) und an der Abendkasse 


Schmuck wa Bijouteriewaren 
in jeder Menge zu haben 


Ninge in Silber und Dublee, vergoldet und Chrom, für Damen 
und Henen, mit schönen geschliffenen Steinen. Kinderringe 
in ollen Ausführungen sowie Garnituren, Godelketten, 
Glas-und Ohristallschmuck, Uhrketten, Uhrbänder, 
Wachsketten 1-2, 2elhig, Sudetendeutschen-Schmuck 
in jeder Preisloge, Nein und Granatschmuck, Ohr- 
ringe In. vielen. Dessins, ‚Schlips- und Kragenhalter, 
Rosenkrtinze, Weihkessel, Heiligenmedaillen und 
Kreuze in verschiedenen Ausführungen, 

Beliofert werden in erster Abteilung: Uhr- und 

Schmuckwarengeschäfte, 2, Abteilung: Manu- 

foktur- und Spielwarengoschäfte sowie Handels- 

kaufleute, — Spezialanfertigung für Schießhallen, 

Ausspielbuden und Verlosungen in zahlreicher 

‚Ausführung. 


Mustersendungen gegen Nachnahme, Express oder Post, 


ANTON KALUZA 


Beuthen OS., Bahnhofstr. 29 


hann ich wohl mitreden. Meine Kinder habe ich mit „Kufeke" 
ernährt. Blähungen, Veratoplungen, oder andere Verdauunga- 
stärungen kenne ich nicht bei meinen Kindern. ußlerdem Int 
uF£ulehe” sehr ausgiebig und daher billig. 
neben Mühen und Sorgen auch Geld, 


